
24. Woche Gesamtausgabe – Verteilung an alle Haushaltungen Freitag, 15. Juni 2018

Was ist sonst noch los?
Fußball-Weltmeisterschaft 2018 

Anlässlich der 21. Fußball-Weltmeister-
schaft 2018 in Russland lädt der TSV Pfaf-
fenhofen zum Public-Viewing bei Spielen 
mit deutscher Beteiligung.
Das erste Spiel gegen Mexiko findet am 
Sonntag, 17.06.2018 um 17 Uhr statt, das 
zweite Spiel gegen Schweden startet am 
Samstag, 23.06.2018 um 20 Uhr.

Güglinger Kinderferienwoche - 
jetzt anmelden

Auch in diesem Jahr gibt es für Kinder und 
Jugendliche dank dem Engagement zahlrei-
cher haupt- und ehrenamtlich Mitwirken-
den wieder ein vielfältiges Programm in den 
Sommerferien. Da ist sicherlich für Jeden 
etwas dabei!
Die Programmhefte liegen derzeit im Rat-
haus im Einwohnermeldeamt, Zimmer 5/6, 
aus. 
Darüber hinaus sind die Programmübersicht 
und die Anmeldeformulare auch im Inter-
net unter www.gueglingen.de zu finden.

Am Samstag und Sonntag in Eibensbach 
Ritterliches Treiben auf Burg Blankenhorn

Das Mittelalter hautnah erleben: Besucher aus fern und nah haben an diesem Wochenende 
wieder ausgiebig Gelegenheit, sich in das Leben zur Zeit der Ritter hineinversetzen zu lassen. 
Die Burgruine Blankenhorn bietet hierzu die passende Kulisse. 
Das „Freie Banner von Neckar und Enz“ hat sich als Mittelaltergruppe der Pflege des Brauch-
tums verschrieben und wird in ihrem mittelalterlichen Marktlager den Verkaufsstand des 
„Gleißenden Ritters Wolfelin vom Wunnenstein“ aufstellen, worin Selbstgefertigtes für ele-
gante Burgfräulein und edle Recken angeboten wird.
Die „IG Burg Blankenhorn“ bietet kostenlose Führungen durch den „Herrn der Blankenhorn“ 
an, die ganz unter dem Motto „Mittelalter zum Anfassen“ stehen.

So kann man sich in die Technik des mittelalterlichen Schwertkampfes einführen lassen, mit 
Hilfe eines  Laufradkrans  Steine versetzen, einen Flaschenzug bedienen, eigene Seile herstel-
len, am Modell einer Blide seine Treffsicherheit beweisen oder erfahren, wie mit damaligen 
Gerätschaften an der Burg gearbeitet wurde.
Auch die jüngeren Gäste kommen dabei voll auf ihre Kosten: Für sie gibt es Kinder-Armbrust-
schießen und Wikingerschach und sie können am eigenen Leib spüren, wie schwer damals 
Kettenhemden,  Schwerter  oder Helme waren.
Eine besondere Attraktion wird ein Lehrpfad mit dem Thema „Burgenbau im Mittelalter“ 
sein, wobei an 17 Tafeln die damaligen Berufe, Arbeitszeiten, Hilfsmittel, Löhne und einiges 
mehr vorgestellt und erläutert werden. Und wer schon immer wissen wollte, wie in dieser 
Zeit gerechnet, konstruiert und vermessen wurde, kann dies selbst ausprobieren – ohne Ta-
schenrechner oder Smartphone!
Ab Samstag 14.00 Uhr bis zum Abend und am Sonntag ab 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr sorgt in 
gewohnter Manier der GSV Eibensbach für das leibliche Wohl, der herzhafte Speisen und 
kühle Getränke feil bieten wird.
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STADT GÜGLINGEN 
Rathaus, Marktstraße 19/21, 74363 Güglingen 
 07135/108-0 / Fax 07135/108-57 
stadt@gueglingen.de 
www.gueglingen.de 
 

Öffnungszeiten:      Mo.-Do. 8 -12 Uhr; Di. 14 -18 Uhr; Fr. 8 -12.30 Uhr 
Bauhof:                      960086 / Fax 960088 / bauhof@gueglingen.de 
Wasserversorgung:   10856 (24 h - Notfallnummer)  

 

GEMEINDE PFAFFENHOFEN 
Rathaus, Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen 
 07046/9620-0 / Fax 07046/9620-20 
bma@pfaffenhofen-wuertt.de 
www.pfaffenhofen-wuertt.de 
 

Öffnungszeiten:      Mo. Di. Do. Fr. 8 – 12 Uhr; Di. 14 - 18 Uhr; Mi. 10 - 12 Uhr 
Bauhof:                      0171/6244658 
Wasserversorgung:   0171/3066675 oder 0171/6244658 

 

Vorwahl: 07135 
 

Vorwahl: 07046 
  

 

BETREUUNG / BILDUNG 
 

Evang Kindergarten „Gottlieb-Luz“ Güglingen   8438 
ev-kiga.gueglingen@t-online.de 
Kindergarten Frauenzimmern   6203 
kiga-frauenzimmern@arcor.de 
Kindergarten „Haselnußweg“ Eibensbach  14766 
kiga.haselnussweg@t-online.de Fax 9307980 
Kindertagesstätte „Heigelinsmühle“ Güglingen   14194 
kita-heigelinsmuehle@t-online.de Fax 9307895 
Kindergarten „Herrenäcker“ Güglingen  16823 
kiga-herrenaecker@t-online.de Fax 938255 

 

Kindergarten „Haus der Strombergzwerge“  
Rodbachstr. 19 Pfaffenhofen                               593 
strombergzwerge@pfaffenhofen-wuertt.de 
 
Kindergarten „Schneckenvilla“ 
Bergstraße 6, Weiler   2333 
schneckenvilla@pfaffenhofen-wuertt.de 

 

 

Grundschule Eibensbach  5808 
Schulstraße 20 
 

 

Grundschule Pfaffenhofen      6750 

grundschule@pfaffenhofen-wuertt.de 
 

Hort an der Katharina-Kepler-Schule 9318918 
kks.hort@gmx.de 

 
 
 
 
 
 

 

Katharina-Kepler-Schule Güglingen  98260 / Fax 98268 /sekretariat@kks-gueglingen.de 
 

Realschule Güglingen  9362290 / Fax 936229-19 / info@rs-gueglingen.de 
 

Familienzentrum Güglingen, Stadtgraben 15   9389245 / Fax 9389246 / familienzentrum-gueglingen@t-online.de  
 

Betreute Wohnanlage „Gartacher Hof“, Weinsteige 4               16421 

 

Volkshochschule Unterland Außenstelle Oberes Zabergäu 9318671 – Fax: 07135 / 10857 - gueglingen@vhs-unterland.de   
 

 

SPORTHALLEN 
Blankenhornhalle Eibensbach  15916 
Riedfurthalle Frauenzimmern  15315 
Sporthalle Weinsteige Güglingen  16247 

 

 

Wilhelm-Widmaier-Halle    962027 
Anfragen und Reservierung unter                                          96200 

 

FEUERWEHR Notruf 112 / NOTARIAT / POLIZEI 
Feuerwehr Güglingen Gerätehaus  963020 
Lindenstraße 45; info@feuerwehr-gueglingen.de Fax 931616 

 

Feuerwehr Pfaffenhofen Gerätehaus    962024 
Rodbachstraße 15 

 

Notariat Brackenheim  Georg-Kohl-Straße 1, 74336 Brackenheim 
 07135 7179930  
Polizeiposten Güglingen Marktstr. 12  6507/ Fax 14010 / gueglingen.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier Lauffen  Stuttgarter Str. 19  07133/2090 

 

RECYCLING / ABFÄLLE 
Recyclinghof Güglingen Emil-Weber-Straße 
Öffnungszeiten: Fr. 13 -17  Uhr; Sa. 9 -13  Uhr 

 

Recyclinghof Pfaffenhofen Blumenstraße 
Öffnungszeiten: Sa. 9 -13  Uhr 

Häckselplatz Güglingen Gewann „Vordere Reuth“ 
Öffnungszeiten: Fr. 15 -17 Uhr; Sa. 11 -16 Uhr 

 

Häckselplatz Pfaffenhofen Betriebsgelände Fa. AKG Kompostierungs GmbH & 
Co KG; Öffnungszeiten: Fr. 13 -16  Uhr; Sa. 9 -13 Uhr 

 

Mülldeponie Stetten   07138/6676 
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 7.45 -12 Uhr; 13 – 16.30 Uhr, Sa. 8 -12.30 Uhr 

 

Erddeponie Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim   07133/1860  
oder Fa. Reimold, Gemmingen  07267/91200 

  
 

VERSCHIEDENE EINRICHTUNGEN IN GÜGLINGEN 
Mediothek Güglingen  964150 
Wilhelm-Arnold-Platz 5; info@mediothek-gueglingen.de 
Öffnungszeiten: Di. 14 -19 Uhr; Mi. und Sa. 10 -13 Uhr,  
Do. 13 -18 Uhr; Fr. 14 -18 Uhr 

 

Römermuseum Güglingen  9361123 
Marktstr. 18; info@roemermuseum-gueglingen.de Fax 10857 
Öffnungszeiten: Mi.-Fr. 14 -18 Uhr; Sa., So., Feiertag 10 -18 Uhr 
sowie nach vorheriger Anmeldung (1 Woche zuvor) 

Jugendzentrum Güglingen  934709 
Stadtgraben 11; juze_gueglingen@web.de 
Offener Betrieb: Mo. + Di. 14 -20 Uhr; Do. 14 –21 Uhr, Fr.17 -19 Uhr  
Weitere Aktivitäten auf Anfrage 

 

Freibad Güglingen   16623  
Bei Schlechtwetter Auskunft unter   16623 
Öffnungszeiten: Mai + September von 9 -20 Uhr Juni - August von 8.30 - 21 Uhr; 
Frühbadetage (Juni - August) Di. und Do. ab 7 Uhr 

 

NOTDIENSTE und ANSPRECHPARTNER für GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN 
 

Ärztlicher Notdienst für die Gemeinden im Zabergäu - Notdienstpraxis Brackenheim, Wendelstraße 11, 74336 Brackenheim  -  
Direktwahl Brackenheim:   07135/9360821, Bundeseinheitliche Rufnummer:  116 117 
Sprechzeiten: Montag bis Freitag täglich von 19:00 bis 7:00 Uhr  
Sprechzeiten Samstag, Sonntag und feiertags: durchgehend von 0:00 Uhr bis 24:00 Uhr am Wochenende: Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr  
In lebensbedrohlichen Notfällen: Rettungsleitstelle  112 
Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden                              0711/7877712 Notruf für Kinder und Jugendliche  07131/994555 

HNO-Notfalldienst                                                                        0180/5120112 
SLK-Klinik Gesundbrunnen Heilbronn: Sa, sonn- und feiertags von 10 -20 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst                                          0180/ 3112005 

 

Kinderärztlicher Notfalldienst  0180/6071310 
SLK-Klinik Gesundbrunnen Heilbronn: 
Mo-Fr 19-22 Uhr; Sa, sonn- und feiertags von 8 -22 Uhr 

 

Krankentransport  19222 
Rettungsleitstelle Heilbronn, Am Gesundbrunnen 40 

 

ASB-Pflegezentrum Güglingen Am See 16   07135/936810 
 

Telefonseelsorge (gebührenfrei)  0800/1110111 
 

Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen 
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“  07135/98610 
Brackenheim, Hausener Str. 2/1  07135/986110 
Außenstelle Pfaffenhofen (Termine nach Vereinbarung)  07046/912815 

 

Diakonische Bezirksstelle  07135/98840 
Lebens- und Sozialberatung, Kirchstr. 10, Brackenheim 
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr. 8 -11.30 Uhr;  
Offene Sprechstunde: Di 10 -12 Uhr; Do. 16 - 18 Uhr und nach Vereinbarung 

 

Nachbarschaftshilfe  07135/986113 
Bürozeiten: Di. und Fr. 9 -11 Uhr; Do.16.30 - 17.30 Uhr 
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung 

 

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle (IAV) für soziale Dienste  
Brackenheim, Hausener Str. 24  07135/986124 
Sprechzeiten: Mi. 9 – 11 Uhr, Do. 16.30 – 18 Uhr              Fax 07135/986129 

 

Arbeitskreis Leben (AKL)   07131/164251 
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen; Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn 

 

Hospiz-Dienst Zabergäu  07135/9861-0 
Brackenheim, Hausener Str. 24; Sprechzeiten Mo. – Fr. 9-12 und Di. 14-18 Uhr 

 

Forstamt Eppingen  07262/609110 
75031 Eppingen, Kaiserstraße 1/1  Fax  07262/6091119 

 

Revierförsterstelle  07135/3227 
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, Brackenheim;           Mobil: 0175/2226047 

 

MVV - Erdgasversorgung Notruf-Hotline                                     0800/2901000 
Service-Hotline   0800/6882255 
Profi-Hotline   01805/290555 
Gas-Hausanschlüsse    0621/2903573 

 

EnBW - Stromversorgung  
Service-Nummer (Mo.-Fr. 7 - 19 Uhr)   0800/9999966 
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)   0800/362 9477 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 17. Juni 2018; Johann Jockel, Otto-Linck-
Str. 7, den 90.
Frauenzimmern:
Am 18. Juni 2018; Gerda Bahm, Karl-Heim- 
Str. 12, den 75.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 15. Juni
Rathaus-Apotheke, Abstatt,
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Samstag, 16. Juni
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Sonntag, 17. Juni
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Montag, 18. Juni
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856 
Dienstag, 19. Juni
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 
Mittwoch, 20. Juni
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Donnerstag, 21. Juni
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Dr. Villforth, Heilbronn, Tel. 07131/30003
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld,  
Tel. 07946/940049
Dr. v. Scheven, Bad Rappenau,  
Tel. 07066/9177790

Sprechstunden 
Integrationsmanagerin
Frau Meier, die Integrationsmanagerin, hat nun 
ihre Sprechstunden festgelegt.
Güglingen:
Dienstag, 16.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag, 10.00 – 12.00 Uhr
Pfaffenhofen:
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr

Haushaltssatzung des Gemeindeverwaltungs- 
verbandes Oberes Zabergäu – Sitz Güglingen – 2018

Auf Basis der Verbandssatzung vom 05.09.2001 in Verbindung mit § 79 der Gemeindeordnung 
von Baden-Württemberg in Verbindung mit § 18 und § 19 des Gesetzes über die kommunale Zu-
sammenarbeit (GKZ) hat die Verbandsversammlung am 14.03.2018 die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2018 erlassen.
§1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.  im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen  EUR
1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von  2.317.500 
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von  - 2.317.500 
1.3  Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von  0
1.4  Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von  0
1.5  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.4) von  0
1.6  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von  0 
1.7  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von  0 
1.8  Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von  0 
1.9  Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) von  0 
2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  1.814.500 
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von - 1.814.500 
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von  0 
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von  472.000 
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von  - 472.000 
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von  0 
2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von  0 
2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  311.000 
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  – 311.000 
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
 aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von  0 
2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
 Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0 
§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 EUR.
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR.
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 100.000 EUR.
§ 5 Kapitalkostenumlage
Die Kapitalkostenumlagen für das Jahr 2018 werden wie folgt festgelegt:
a)  nach § 14 II Ziffer 1 (Allg. Verwaltung) 0 EUR
b)  nach § 14 II Ziffer 2 (Schule) 113.500 EUR
c)  nach Verbandsbeschluss v. 01.10.2015 (Schulsozialarbeit) 0 EUR
d)  nach § 14 II Ziffer 3 (Abwasser) 240.000 EUR

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ Stadt 
Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen und WALTER Medien 
GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, 
Tel. (07135) 104 - 200. Verantwortlich für den Inhalt, mit 
Ausnahme des Anzeigenteils Bürgermeister Ulrich Heck-
mann, Güglingen bzw. Bürgermeister Dieter Böhringer, Pfaf-
fenhofen bzw. die Vertreter im Amt. Für den Anzeigenteil: 
WALTER Medien GmbH, Brackenheim. Bezugspreis jährlich 
EUR 31,15. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultra 
SQUARE silk (dieses umweltfreundliche Papier wird aus 
100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC®,  
EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).

Termine
Donnerstag, 14. Juni

Stadt Güglingen – Spielplanvorstellung in der Herzogskelter
LandFrauenverein Güglingen – Besichtigung von Rosen

Samstag, 16. Juni 
TSV Güglingen – Altpapiersammlung (ohne Stadtteile)

Samstag/Sonntag, 16./17. Juni
GSV Eibensbach – Ritterfest auf dem Blankenhorn

Sonntag, 17. Juni
Ev. Kirchengemeinden Zaberfeld und Michelbach – Kirche im Grünen, Ehmetsklinge

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Tageswanderung
Donnerstag, 21. Juni

Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Männerkreis

Sind Ihre Reisepapiere 
in Ordnung?
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Handwerkskammer Heilbronn-
Franken informiert
Die Messe für Ausbildung, Studium und 
Beruf
Vom 28. bis 30. Juni 2018 präsentieren über 
190 Unternehmen und Institutionen ihr Aus- 
und Weiterbildungsangebot im und rund um 
das Intersport Messe- und Eventcenter redblue 
sowie im Bildungs- und Technologiezentrum 
(BTZ) der Handwerkskammer in den Böllinger 
Höfen, Heilbronn.
Mit diesem großen Angebot zu „Ausbildung, 
Studium und Beruf“ ist die Bildungsmesse 
Heilbronn eine der größten ihrer Art in Baden-
Württemberg und die bedeutendste in der Re-
gion Heilbronn-Franken.
An drei Tagen haben Jugendliche die Gelegen-
heit, sich über verschiedene Ausbildungswege, 
insbesondere aber über die duale Ausbildung 
umfassend zu informieren und im direkten Ge-
spräch mit den Ausbildungsverantwortlichen 
und den derzeitigen Auszubildenden der Unter-
nehmen erste Eindrücke von den Betrieben und 
deren Ausbildungsangeboten zu sammeln.
Uwe Deubel, zuständiger Projektkoordinator 
für die Bildungsmessen bei der Berufsbildung 
der IHK Heilbronn-Franken sagt, „Der diesjäh-
rige Ausstellerrekord mit über 190 Ausstellern 
zeigt, wie wichtig den Betrieben der persön-
liche Kontakt zu den Jugendlichen ist. 
Die Bildungsmesse ist ein fester Bestandteil 
im Ausbildungsmarketing der Unternehmen 
und für die Jugendlichen ein wichtiger Punkt 
in Sachen Berufsorientierung“. Auch die Hand-
werksinnungen sind mit Ansprechpartnern vor 
Ort.
Als Neuerung wird es in diesem Jahr ein El-
ternforum am ersten Messetag geben. Am 
Donnerstag, 28. Juni von 19:00 bis 21:00 Uhr 
findet das Elternforum statt, und richtet sich 
primär an Eltern, deren Kinder sich im Berufs-
orientierungsprozess befinden. 
Mit Themen wie „Erfolgreiches Bewerben“ und 
„Taktische Tipps für einen gelungenen Orien-
tierungsprozess“ wird für die Berufsausbildung 
und Duales Studium geworben. Zudem wird 
der Comedian Osman Citir den Abend auf- 
lockernd und witzig zum Thema Berufsorien-
tierung begleiten.
Erneut werden in diesem Jahr auch wieder 
Schüler der beruflichen Schulklassen VAB-O 
(Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf für 
Jugendliche ohne ausreichende Deutschkennt-
nisse) zur Messe eingeladen. Gemeinsam mit 
Begleitern für Geflüchtete wird damit ein ers-
ter lockerer Kontakt zwischen Unternehmen 
und ausbildungsinteressierten jungen Flücht-
lingen ermöglicht.
Rund 30 Vorträge und zahlreiche Sonderver-
anstaltungen ergänzen das Messeangebot. 
Sonderbusse sorgen für eine schnelle und kos-
tenfreie Anfahrt auf das Messegelände redblue 
und ins Bildungs- und Technologiezentrum 
der Handwerkskammer. Zudem wird es zwi-
schen dem redblue und dem BTZ ebenfalls ein  
Shuttle-Service geben.
Weitere Informationen gibt es im Internet auf 
der Messehomepage www.bildungsmesse- 
heilbronn.de
Diese Medieninformation kann auch unter 
www.heilbronn.ihk.de/pressemitteilungen 
abgerufen werden.

e)  nach § 14 II Ziffer 4 (Naherholung) 5.000 EUR
f)  nach § 14 II Ziffer 1b (GV-Straßen) 0 EUR
g)  nach § 14 II Ziffer 5 (Darlehenstilgung) 311.000 EUR
§ 6 Betriebskostenumlage
Die Betriebskostenumlagen für das Jahr 2018 werden wie folgt festgelegt:
a) § 13 II Ziffer 2 (Allg. Verwaltung) 29.000 EUR
b) § 13 II Ziffer 3 (Schule) 104.500 EUR
c) nach Verbandsbeschluss v. 01.10.2015 (Schulsozialarbeit) 90.000 EUR 
d) § 13 II Ziffer 2 (Bauleitplanung) 47.500 EUR
e) § 13 II Ziffer 2.1 (Abwasser) 931.500 EUR
f) § 13 II Ziffer 4 (Naherholung) 13.000 EUR
g) § 13 II Ziffer 2.2 (Zinsen) 48.000 EUR
Güglingen, den 23.05.2018
gez. Ulrich Heckmann
Verbandsvorsitzender
Das Landratsamt hat mit Erlass vom 22.05.2018, Nr. 11/902.41/Te die Gesetzmäßigkeit der Sat-
zung bestätigt. Diese Bekanntmachung erfolgt mit dem Hinweis, dass die Haushaltssatzung mit 
dem Haushaltsplan für das Jahr 2018 ab 18.06.2018 an sieben Werktagen im Rathaus in Güg-
lingen, Zimmer 106, während der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich ausliegt.

Einschränkungen des 
Busverkehrs aufgrund des 
City-Triathlons am 17. Juni
Aufgrund der „Challenge Heilbronn“ enden die 
Busse von Brackenheim in Richtung Heilbronn 
am 17.06.2018 in der Zeit von 9.30 bis 15.00 
Uhr am Bahnhof in Nordheim.
Fahrgästen, die in dieser Zeit von Güglingen 
in Richtung Heilbronn fahren möchten, wird 
empfohlen mit der Linie 664 nach Lauffen am 
Neckar und von dort aus mit dem Zug nach 
Heilbronn zu fahren.
Linie 664: Fahrt 606 (11.13 Uhr ab Bracken-
heim) endet in Zaberfeld und Fahrt 609 (12.13 
Uhr an Brackenheim) fährt erst ab Zaberfeld.
Linie 661: Die erste Fahrt 601 (8.15 Uhr ab 
Brackenheim) kann nach Heilbronn und zurück 
fahren. Alle anderen enden in Nordheim am 
Bahnhof, dort bitte den Zug nach Heilbronn 
nutzen. Erste durchgehende Fahrt ist 617 
(16.15 Uhr ab Brackenheim).
Empfehlung: Nutzung der Linie 664 nach Lauf-
fen, hier gibt es häufigere Zugverbindungen 
nach Heilbronn.
Nachzulesen ist dies auch bei den Verkehrs- 
meldungen auf der HNV-Homepage: https://
www.h3nv.de/aktuelles/verkehrsmeldungen.html
Des Weiteren könnte es auch zu kleineren Be-
einträchtigungen auf den Linien 672 und 674 
kommen.

Das Landratsamt informiert:
Beim Bauen früh an den Artenschutz denken
Beim Bauen muss an vieles gedacht werden, 
auch an den Artenschutz. Ansonsten kann es 
zu erheblichen Mehrkosten kommen, vor allem, 
wenn sich der Baubeginn dadurch lange ver-
zögert. Das ist gut möglich, weil auf jedem 
Grundstück besonders geschützte Tiere leben 
können, und zwar insbesondere dann, wenn 
sich auf dem Grundstück zum Beispiel Bäume, 
Hecken, Teiche, Mauern, Trockenmauern, 
Raine, Lagerplätze oder ältere Gebäude befin-
den. Bis diese Lebensräume beseitigt werden 
dürfen, muss unter Umständen Monate gewar-
tet werden, vor allem auch deshalb, weil dabei 
auf Brut- und Überwinterungszeiten Rücksicht 
genommen werden muss.
Zu beachten sind außerdem die gesetzlichen 
Einschränkungen bei der Rodung von Bäumen 
und Hecken auf Baugrundstücken. Zwar dür-
fen diese bei genehmigten Bauvorhaben auch 

ausnahmsweise während der Schutzfrist vom  
1. März bis 30. September gerodet werden, al-
lerdings nur dann, wenn der Artenschutz nicht 
betroffen ist. So dürfen zum Beispiel keine Höh-
len oder Nester in den Bäumen oder Hecken sein.
Um auf der sicheren Seite zu sein, empfiehlt es 
sich, frühzeitig mit dem Landratsamt Heilbronn 
(Bauen, Umwelt und Nahverkehr) als der für 
den Artenschutz zuständigen Behörde Kontakt 
aufzunehmen (Tel.: 07131/994-380).

Landkreis Heilbronn 
informiert:
Schulförderungen Klimaschutz: Jetzt an-
melden! 
Die beliebten Doppelstunden zum Stand-by-
Verbrauch von Elektrogeräten werden auch 
2018/19 wieder angeboten. Ziel des Projekts 
ist es, die Schülerinnen und Schüler zu einem 
sparsamen Umgang mit elektrischem Strom zu 
animieren und für einen verantwortungsvollen 
Umgang mit Strom zu sensibilisieren.
Im Rahmen der Beleuchtungsaktion mit  
Dunkeltunnel wird den Schülerinnen und 
Schülern in einer Schulstunde im November 
anschaulich vermittelt, wie gut ein Radfahrer 
mit/ohne Beleuchtung und Reflektoren sicht-
bar ist und wie lang Bremswege bei unter-
schiedlichen Geschwindigkeiten sind. Das Pro-
jekt soll zum verantwortungsvollen Verhalten 
im Straßenverkehr beitragen.
Für das Pilotprojekt Future fashion at school 
werden fünf Schulen gesucht, die sich klassen-
stufenübergreifend im Schuljahr 2018/19 mit 
dem Thema nachhaltige Textilien auseinan-
dersetzen. Bei der eigenständigen Umsetzung 
werden die Schulen finanziell und von Experten 
unterstützt. Den Abschluss bildet ein Schüler-
gipfel 2019.
Um die Antragstellung der 100 %-Förderungen, 
Verwendungsnachweise oder Terminabspra-
chen kümmert sich das Landratsamt Heilbronn. 
Kosten entstehen für die Schulen ausdrücklich 
keine. Ausführliche Informationen zu den Inhal-
ten und zur Durchführung der Projekte finden 
Interessierte unter www.klimaschutz-schulen.de.
Für die Anmeldung ist das jeweilige Online-
Formular unter www.klimaschutz-schulen.de 
bis zum 15. Juli 2018 auszufüllen. 
Ansprechpartner Landkreis Heilbronn: 
Sandra Holte & Michael Groß, E-Mail: energie-
undklima@landratsamt-heilbronn.de
Telefon 07131/994-1105 bzw. -1184
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Deutsche Jugend in Europa
Dringend Gastfamilien für die Schülerinnen 
aus Russland gesucht!
Für 4 Mädchen (14 – 15 Jahre alt) aus Russ-
land suchen wir dringend für den Zeitraum 
von 23.06. – 25.07.2018 aufgeschlossene 
Gastfamilien. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Die Schüler besuchen in der Zeit die örtliche 
Schule am Wohnort der Gastfamilie. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Euro-
pa e. V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Tel. 0711/6586533, Mob. 0172/6326322,  
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschueler-
programm.de.

Frauen in der Kommunalpolitik
2019 stehen die nächsten Kommunalwahlen 
an. Das Thema „Frauen in die Kommunal-
politik“ ist noch immer ein wichtiges Thema. 
Aus diesem Grund hat das Landratsamt Heil-
bronn gemeinsam mit der Stadt Heilbronn, der 
Volkshochschule Heilbronn, dem katholischen 
Erwachsenenbildungswerk und der Landes-
zentrale für politische Bildung ein Seminar-
angebot initiiert für Frauen, die sich bei der 
kommenden Kommunalwahl aufstellen lassen 
möchten.
Das Seminar findet in 2 Seminarblocks statt.
Seminarblock 1: „Ich und Kommunalpolitik? 
Was kommt da auf mich zu?“
Donnerstag, 27. und Freitag, 28. September 2018 
in der VHS Heilbronn, Kirchbrunnenstraße 12.
Seminarblock 2: „Ich und Kommunalpolitik! 
Überzeugend auftreten!“
Freitag, 12. und Samstag, 13. Oktober 2018 in 
der KEB Heilbronn, Bahnhofstraße 13.
Die Kursgebühr beträgt insgesamt 96,00 Euro.
Nähere Informationen erhalten Sie auch bei 
der Frauenbeauftragten der Stadt Heilbronn 
unter Tel. 07131/56-2984 oder per E-Mail 
unter: frauenbeauftragte@stadt-heilbronn.de
Ihre verbindliche Anmeldung senden Sie bitte 
bis 13. Juli 2018 an:
Volkshochschule Heilbronn, Karin Schulz, 
Kirchbrunnenstraße 12, 74072 Heilbronn, Fax: 
07131/996565, E-Mail: info@vhs-heilbronn.de

Die AOK – Die 
Gesundheitskasse Heilbronn-
Franken informiert:

Komatrinken, ein Problem mit landesweit ab-
nehmender Tendenz.

Unterschiedliche Entwicklung beim Alkohol-
missbrauch
Weniger Komatrinken bei Männern – steigende 
Zahlen bei den Frauen
Heilbronn/Hohenlohe, 12.06.2018. In Baden-
Württemberg sinkt die Zahl der Personen, die 
wegen Alkoholmissbrauch in ein Krankenhaus 
eingeliefert werden müssen, seit Jahren. So ist 

die Fallrate der Krankenhausbehandlungen von 
2013 bis 2017 landesweit bei den Männern 
jährlich um 5,4 Prozent und bei den Frauen um 
2,4 Prozent gesunken. Für die Region ergibt 
sich ein etwas anderes Bild: Bei den Frauen 
nahmen die Behandlungszahlen im gleichen 
Zeitraum im Landkreis Heilbronn um 2,2, im 
Stadtkreis Heilbronn um 11 und im Hohen-
lohekreis um 1,7 Prozent zu, während sie bei 
den Männern im Landkreis Heilbronn um 11,3 
Prozent im Stadtkreis um 9,1 Prozent und im 
Hohenlohekreis um 0,9 Prozent sanken. Da 
jedoch wesentlich mehr Männer als Frauen 
Alkoholmissbrauch betrieben haben, sank die 
Gesamtrate in Heilbronn und Hohenlohe in den 
vergangenen fünf Jahren durchschnittlich um 
4,3 Prozent.
Noch besser sind die Landes-Daten beim Ko-
matrinken von Jugendlichen: Die Behandlungs-
zahlen in Krankenhäusern sanken in den ver-
gangenen fünf Jahren jährlich um 4,7 Prozent. 
Hier scheint sich die gute Arbeit der Suchtprä-
vention an Schulen auszuwirken. Ein riskanter 
Alkoholkonsum ist laut Robert-Koch-Institut 
bei knapp 16 Prozent der Jugendlichen zwi-
schen 11 und 17 Jahren festzustellen, regel-
mäßiges Rauschtrinken bei 11,5 Prozent.
Im Landkreis Heilbronn mussten im vergan-
genen Jahr 96 Frauen und 218 Männer – also 
insgesamt 314 Personen – wegen übermäßigen 
Alkoholgenusses stationär behandelt werden. 
Im Jahr 2016 waren es 346 Alkoholkranke, 
2015 insgesamt 436 und 2014 noch 377. Im 
Stadtkreis Heilbronn waren es im vergangenen 
Jahr 232 Personen, 237 in 2016, 283 in 2015 
und 342 in 2014. Im Hohenlohekreis wurden 
2017 insgesamt 252 Männer und Frauen, 256 
in 2016, 205 in 2015 und 208 in 2014 statio-
när behandelt. Die Zahlen der AOK gelten als 
repräsentativ, da sie mit einem Marktanteil von 
43 Prozent die größte Krankenkasse des Landes 
ist.
Erfreulich ist, dass bei der lange Zeit besonders 
gefährdeten Altersstufe der 15- bis 19-Jähri-
gen weiterhin ein deutlicher Rückgang zu ver-
zeichnen ist. Während auf dem Höhepunkt der 
Welle des Komatrinkens bei dieser Altersgrup-
pe in 2011 landesweit noch 1.366 Kranken-
hausbehandlungen zu verzeichnen waren, fiel 
hier die Zahl seitdem kontinuierlich auf 979 
stationäre Behandlungen in 2017.
Im Stadt- und Landkreis Heilbronn hatte das 
Komatrinken von Jugendlichen in 2008 mit 
55 Krankenhausfällen seinen negativen Höhe-
punkt und sank von 46 in 2009, 40 in 2010 und 
39 in 2011 auf 32 in 2015. Im Hohenlohekreis 
waren es 23 Jugendliche in 2009, 20 in 2010, 
19 in 2011 und 12 in 2015. Seitdem verringer-
ten sich die Behandlungszahlen wegen alko-
holbedingter Störungen in diesen Landkreisen 
auf unter 20 Jugendliche in 2017. AOK-Ärztin  
Dr. Sabine Knapstein: „Dass die Zahlen seit vier 
Jahren rückläufig sind, zeigt dass die Präven-
tionsmaßnahmen der Suchtberatungsstellen 
greifen. Jugendliche trinken seltener Alkohol und 
das Einstiegsalter verschiebt sich nach hinten“.
Trotz der positiven Entwicklung müsse noch 
viel Aufklärungsarbeit geleistet werden. Al-
koholmissbrauch stelle nach wie vor eines der 
gravierendsten Gesundheitsprobleme unserer 
Gesellschaft dar. Die Behandlungskosten durch 
Komatrinken beliefen sich im Jahr 2017 lan-
desweit immer noch auf mehr als 5,8 Millionen 
Euro. „Die AOK Heilbronn-Franken fördert die 
präventiven Projekte der kommunalen Sucht-

beauftragten in den Stadt- und Landkreisen fi-
nanziell. Wird ein Jugendlicher mit einer Alko-
holvergiftung in ein Krankenhaus eingeliefert, 
wird sofort ein Suchtbeauftragter informiert. 
Dieser kontaktiert den Patienten und leitet 
Präventionsmaßnahmen ein“, verdeutlicht die 
Geschäftsführerin der AOK Heilbronn-Franken 
Michaela Lierheimer.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Neckar-Zaber-Tag am 19. Mai 2019 auf der 
BUGA Heilbronn
Vom 17. April bis 6. Oktober 2019 findet in 
Heilbronn die Bundesgartenschau unter dem 
Motto BLÜHENDES LEBEN statt. Wir würden 
dort gerne analog zur Landesgartenschau 2016 
in Öhringen wieder einen bunten Neckar- 
Zaber-Tag ausrichten. Stattfinden soll dieser 
am Sonntag, 19. Mai 2019. Die Vorbereitungen 
für diesen Tag übernimmt in Zusammenarbeit 
mit den Kommunen wieder die Geschäftsstelle 
des Tourismusvereins. Um für die sicher zahl-
reichen Besucher der BUGA ein buntes und 
attraktives Programm gestalten zu können, 
sind wir wieder auf das Interesse der Vereine, 
Gruppen und Organisationen, aber auch von in 
Frage kommenden Privatpersonen angewiesen. 
Wer möchte am 19. Mai 2019 einen Beitrag 
zum Neckar-Zaber-Tag auf der Bundesgarten-
schau leisten? Gedacht ist an Musik und Ge-
sang, Sport, Kultur, Tanz, Akrobatik, und und 
und; der Phantasie sind vorerst keine Grenzen 
gesetzt. Je nach Interessenanmeldung wer-
den wir dann mit den BUGA-Organisatoren 
abstimmen, was sich wo, wie und wann um-
setzen lässt. Erster Schritt ist aber die Bekun-
dung Ihres Interesses beim Neckar-Zaber-Tag 
am 19. Mai 2019 dabei zu sein. Wir bitten um 
Ihre Meldung bis Mitte Juli 2018; entweder 
bei Ihrer jeweiligen Gemeinde oder gerne auch 
direkt in der Geschäftsstelle des Neckar-Za-
ber-Tourismus e. V. im Rondell in Brackenheim, 
Tel. 07135/933525 oder per E-Mail an info@
neckar-zaber-tourismus.de.
Spannende Erlebnistouren mit unseren Gäste-
führern
Freitag, 15. Juni – Theodor Heuss und der 
Wein: von bodenständig bis exzellent 
Literarischer Weinspaziergang mit Weinen vom 
bodenständigen Trollinger bis zum exzellenten 
Lemberger, gepaart mit feinsinnigen Texten 
und Zitaten von und über Theodor Heuss. 19,50 
Euro pro Person inkl. 4er-Weinprobe und Brot. 
Beginn 18.30 Uhr, Anmeldung bei Weinerleb-
nisführerin Regine Sommerfeld unter 0174/ 
6056500, Treffpunkt wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben.
Samstag, 23. Juni – Archäologische Rad-
tour: auf den Spuren der Römer durchs  
Zabergäu
Mit dem Archäologen Dr. Roland Gläser auf 
dem Römerweg entlang der Zaber von Bra-
ckenheim nach Güglingen mit Besichtigung 
der römischen Grabungsstellen. Treffpunkt: 
13.30 Uhr Busbahnhof in Brackenheim, 7 Euro. 
Anmeldung unter 07135/7929 oder cat14@ 
t-online.de.
Samstag, 23. Juni – Kräuterexkursion in der 
Mittsommerzeit 
Wenn die Sonne am höchsten steht, haben die 
Heilkräuter auch die höchste Konzentration 
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Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, 19. Juni 2018 im Rathaus Güglingen, 
Sitzungssaal statt.
Sie beginnt um 18.30 Uhr mit der Behandlung 
von nichtöffentlichen Tagesordnungspunkten.
Gegen 19.00 Uhr wird die Sitzung öffentlich 
fortgesetzt:
Tagesordnung:
TOP 1
Bebauungsplan „Kippelberg-Nord, 1. Ände-
rung“ 
a) Abwägung der Anregungen
b) Satzungsbeschluss
TOP 2
Realschule Güglingen
- Lieferung von IT-Komponenten
- Vergabe
TOP 3
Erweiterung Kindergarten Gottlieb-Luz und 
Familienzentrum Güglingen
- Festlegung des Heizungskonzeptes und aktuel-
ler Planungsstand
TOP 4
Nahwärmeversorgung Herrenäcker-Baumpfad
- Erweiterung der Heizzentrale
- Vergabe Elektrotechnik und Photovoltaik
TOP 5
Erweiterung Kindergarten Herrenäcker-
Baumpfad
- Vergabe weiterer Gewerke und Kostenüberblick
TOP 6
Güglinger Bürgerbus
TOP 7
Tagespflegepersonen
- Förderung
TOP 8
Stadtwerke Güglingen
- Jahresabschluss 2016
TOP 9
Stadtwerke Güglingen
- Wirtschaftsplan 2018
- Einbringung des Entwurfs
TOP 10
Römermuseum
- Erneuerung der Brandmeldeanlage
- Vergabe
TOP 11
Sanierung Fliederweg in Frauenzimmern
- Ermächtigung zur Ausschreibung
TOP 12
Bausachen
TOP 13
Bekanntgaben
TOP 14
Verschiedenes
Anschließend werden weitere nichtöffentliche 
Tagesordnungspunkte behandelt.

Eigentumswechsel beim Wasser
Beim Verkauf Ihres Gebäudes sollte der Über- 
gabetag an den neuen Eigentümer und der dabei 
festgestellte Stand des Wasserzählers der Stadt-
pflege mitgeteilt werden. Die Mitteilungen erbit-
ten wir an: heidi.mann@gueglingen.de oder per 
Telefon 07135/108–58.
Erst durch die Mitteilung dieser Daten kann das 
Steueramt tätig werden; eine entsprechende 
Endabrechnung erstellen und das Wasserkonto 
auf den neuen Eigentümer umschreiben.
Sinnvoll wäre es, wenn die derzeitige Anschrift 
des Käufers und die neue Anschrift des Ver-
käufers ebenfalls vermerkt würden, da dadurch 
Rückfragen entfallen.
Stadtpflege

wertvoller Wirkstoffe. Bei einem Spaziergang 
durch die sommerlichen Flure werden Kräuter 
gesammelt und ein heilsames Öl zubereitet 
sowie ein schmackhafter Likör angesetzt. Körb-
chen und Messer bitte mitbringen. Treffpunkt: 
14 Uhr am Naturparkzentrum in Zaberfeld, 
Kosten einschließlich Material 19 Euro. Anmel-
dung bei Naturparkführerin Ilse Schopper unter 
07046/4073176 oder i.r.schopper@gmx.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Str. 36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/933525, 
info@neckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-
zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. 
– Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Naturparkmarkt Oberderdingen am 24. Juni
Gesunde und schmack-
hafte Lebensmittel aus 
der Region, ländliches 
Ambiente, familiäre 
Einkaufsatmosphäre 
sowie ein buntes Rah-
menprogramm – das 
sind die Naturpark-
märkte. 
Mit dem Naturpark-
markt in Oberder-
dingen am Sonntag,  

24. Juni, 11 – 18 Uhr, geht die Naturparkmarkt-
saison in die zweite Runde. An den Marktstän-
den im malerischen Amtshof Oberderdingens 
erwartet die Besucher zwischen 11 Uhr und 18 
Uhr ein buntes und schmackhaftes Angebot an 
regionalen Produkten und Informationen. Im 
Rahmen eines verkaufsoffenen Sonntags öffnen 
die Geschäfte Oberderdingens zwischen 13 Uhr 
und 18 Uhr ihre Türen und bereichern das An-
gebot zusätzlich. 
Mitmachaktionen und verschiedene musikali-
sche Beiträge runden das abwechslungsreiche 
Programm an diesem Tag ab. Weitere Infos und 
Veranstaltungsflyer zum Download unter www.
naturpark-sh.de
Forum „Blühender Naturpark“ – Startschuss 
für Artenschutzprojekt
Unser Naturpark soll bunter und artenreicher 
werden. Aus diesem Grund startet der Natur-
park Stromberg-Heuchelberg in diesem Jahr 
gemeinsam mit den weiteren baden-württem-
bergischen Naturparken das Projekt „Blühender 
Naturpark“ im Rahmen des Sonderprogramms 
biologische Vielfalt der Landesregierung.
Über die Anlage von Blühflächen mit regio-
nalem, mehrjährigem Saatgut in den Natur-
parkgemeinden wollen wir eine wichtige Le-
bensgrundlage für Bienen, Hummeln und Co. 
schaffen. Aber nicht nur für Insekten, auch für 
den Menschen gewinnen die Flächen an At-
traktivität.
Mitmachen kann bei dem Projekt jeder! Ob 
Stadt und Gemeinde, Fachbehörde, Unterneh-
men, Schule, Kindergarten, Imker oder Garten-
besitzer – alle sind herzlich dazu eingeladen, 
mit uns gemeinsam einen Beitrag zum Erhalt 
und Schutz der Artenvielfalt zu leisten.
Als Auftakt wollen wir ein „Forum Blühender 
Naturpark“ im Naturparkzentrum veranstalten. 
Mit einer umfassenden Informationsveranstal-

tung, Fachvorträgen und Infoständen, möchten 
wir Sie über die vielfältigen Facetten des Pro-
jektes informieren.
Wir freuen uns, hierzu am Freitag, den 15. Juni 
2018 um 10 Uhr viele Interessierte im Natur-
parkzentrum begrüßen zu dürfen. 
Anmeldeunterlagen für die kostenfreie Veran-
staltung können von der Website des Natur-
parks (www.naturpark-sh.de) heruntergeladen 
werden.
Erlebnisführungen der Naturparkführer
Weitere Infos zu den Erlebnisführungen: http://
www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de/er-
leben/veranstaltungskalender/
„Panorama-Wanderung im Naturpark“
Maulbronn
Samstag, 16. Juni, 14 – 17 Uhr
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führer Herbert Voith, herbertvoith@web.de, Tel. 
07041/6285
Weltklasse zeigt diese Wanderung rund um das 
Unesco Weltkulturerbe Kloster Maulbronn mit 
wunderbaren Ausblicken auf die Klosteranla-
ge; der Weg führt weiter zu umgebenden Seen, 
Weinbergen und Wäldern. 
Dazu gibt es noch Texte von Herrmann Hesse 
und anderen Dichtern der Maulbronner Klos-
terschule. 
Inklusive kleiner Weinverkostung auf dem 
Klosterweinberg.
Dauer ca. 3 Std., Kostenbeitrag p. P. 8 €
„Kräuterexkursion in der Mittsommerzeit“
Treffpunkt Zaberfeld am Naturparkzentrum bei 
der Ehmetsklinge.
Samstag, 23. Juni, 14:00 Uhr
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Ilse Schopper, Naturparkführerin, Tele-
fon 07046/4073176, Mail: i.r.schopper@gmx.de
Wenn die Sonne am höchsten steht haben die 
Heilkräuter auch die höchste Konzentration 
wertvoller Wirkstoffe. 
Bei einem Spaziergang durch die sommerlichen 
Fluren werden Kräuter gemeinsam gesammelt 
und ein heilsames Öl zubereitet sowie ein 
schmackhafter Likör angesetzt. Körbchen und 
Messer bitte mitbringen, Kosten einschließlich 
Material 19 €.
„Kräuterwanderung – Hofen am Rain“
Rainwaldhalle, Neubergstraße in Bönnigheim-
Hofen
Sonntag, 24. Juni, 12 – 16 Uhr
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Sylke Lieberherr, Tel. 07143/26790, 
sylke_lieberherr@yahoo.de
Ein kleines malerisches Dorf – Hofa am Roi 
(Rain). 
Auf einem Rundgang ums Dorf, auf abgelege-
nen, mystischen Wegen, erfahren die Teilneh-
mer viele spannende Geschichten über Wild-
kräuter und Heilpflanzen.
Kostenbeitrag p. P. 8 €, einschließlich Kräuter-
vesper
Bitte Sammelbeutel oder -korb und Getränk für 
unterwegs mitbringen.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Einwohnermeldeamt/Passamt 
geschlossen
Bitte beachten, dass am Freitag, 15. Juni das 
Einwohnermeldeamt/Passamt geschlossen ist. 
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I. Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Güglingen 
für das Jahr 2018

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 
2000 (GBl. S. 582), zuletzt geändert durch das Gesetz zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts 
vom 4. Mai 2009 (GBl. S. 185) hat der Gemeinderat am 24.04.2018 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen:
§1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.  im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen EUR
1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von  27.814.000 
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von  -28.754.500 
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -940.500
1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0 
1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.4) von -940.500 
1.6  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von  0 
1.7  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von  0 
1.8  Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von  0 
1.9  Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) von  -940.500 
2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 27.524.000 
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  -27.008.500 
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von  515.500 
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von  3.758.500 
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von  -2.015.500 
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von  -8.257.000 
2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
 Saldo aus 2.3 und 2.6) von  -7.741.500 
2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  0 
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  –55.000 
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von  -55.000 
2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
 Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von  -7.796.500 
§ 2 Kreditermächtigung  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 EUR 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf  0 EUR 
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  2.500.000 EUR 
§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf  340 v. H. 
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  310 v. H. 
der Steuermessbeträge;  
2. für die Gewerbesteuer auf  305 v. H.
der Steuermessbeträge.  
Güglingen, den 5. Juni 2018
gez. Ulrich Heckmann, Bürgermeister
II. Hinweise zu I.:
Mit Erlass vom 04.06.2018 hat das Landratsamt Heilbronn die Gesetzmäßigkeit der Haushalts-
satzung und des Feststellungsbeschlusses bestätigt.
Die Haushaltssatzung 2018 enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Diese Bekanntmachung erfolgt mit dem Hinweis, dass die Haushaltssatzung mit dem Haus-
haltsplan der Stadt Güglingen für das Jahr 2018 ab Montag, den 18.06.2018 bis Freitag, den 
29.06.2018, je einschließlich, im Rathaus Güglingen, Zimmer 107, während der üblichen Dienst-
stunden zur Einsichtnahme öffentlich ausliegen.
Hinweis zu vorstehender Satzung:
Eine Verletzung von Verfahrens und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder aufgrund der 
Gemeindeordnung beim Erlass der Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach dieser Bekannt-
machung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als 
von Anfang an zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften auch nach Ablauf 
der Jahresfrist von jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister nach § 43 GemO 
der Gesetzmäßigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichts-
behörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

Grundsteuer Jahreszahlung 
zum 1. Juli 2018 fällig
Am 1. Juli 2018 ist die Grundsteuer für die 
Steuerpflichtigen, die Jahreszahlung beantragt 
haben, fällig.
Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem letzten 
Grundsteuerbescheid ersichtlich.
Bei Steuerpflichtigen, die am Einzugsverfahren 
teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht. 
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden ge-
beten, die fällige Jahresrate fristgerecht durch 
Überweisung unter Angabe des Buchungs- 
zeichens zu begleichen.
Bei nicht fristgerechter Zahlung sind wir vom 
Gesetzgeber gezwungen, Säumniszuschläge 
und Mahngebühren zu verlangen.
Grundsteuerzahler die noch keine Jahreszahler 
sind und es im Jahre 2019 gerne sein möchten, 
können schriftlich einen entsprechenden An-
trag stellen.
Die beantragte Zahlungsweise bleibt solange 
maßgebend, bis eine Änderung gewünscht 
wird.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Mann, Rathaus Güglingen, Zimmer 104, 
Tel.-Nr. 108-58 oder per Mail an heidi.mann@
gueglingen.de
Für Pfaffenhofen:
Frau Köhler, Rathaus Pfaffenhofen, Zimmer 1, 
Tel. 07046/962022 oder per Mail an stefanie.
koehler@pfaffenhofen-wuertt.de

Kostenfreie Parkplätze am 
Freibad!
Liebe Freibadbesucher,
aus aktuellem Anlass weisen wir Sie auf die 
kostenfreien Parkplätze südlich des Freibades 
hin. Die Zufahrt zu diesen Parkplätzen verläuft 
über die Eibensbacher Straße (Einfahrt gegen-
über Sonnenblume „Forstner“).
Das Parken entlang der Wohngebietsstraßen ist 
– sofern kein Halteverbot besteht und Grund-
stückszufahrten frei bleiben – zulässig. Jedoch 
stellt dies für die Anwohner der umliegenden 
Wohngebiete an Sommertagen regelmäßig 
auch eine entsprechende Belastung dar – nicht 
nur aufgrund dessen, dass für die Anwohner 
selbst oder deren Besucher gegebenenfalls 
kaum ein Parkplatz zu finden ist. 
Insbesondere besteht auch die Sorge, dass eine 
ausreichend breite Gasse für Rettungsfahrzeuge 
bleibt. 
Nur so kann gewährleistet werden, dass im 
Notfall schnell und rechtzeitig Hilfe geleistet 
werden kann.
Wir bitten Sie daher aus Rücksichtnahme auf 
die Anwohner der Wohngebiete in erster Linie 
die offiziellen Parkplätze südlich des Freibades 
zu nutzen und nur dann auf die Wohngebiete 
auszuweichen, wenn diese Parkplätze voll be-
legt sind.
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Am Freitag, 29. Juni wieder 
großer Familientag

Alle zwei Jahre 
findet der Güglinger 
Familientag satt, an 
dem die Güglinger 
Einrichtungen 
gemeinsam ein 
vielfältiges 
Programm für Kinder, 
Jugendliche und 
Erwachsene auf die 
Beine stellen. Am 
Freitag, 29. Juni ist 

es wieder soweit. Von 14.30 bis 17.30 Uhr 
gibt es rund ums Rathaus zahlreiche 
Angebote und Attraktionen. 
Die ganz Kleinen sind beim Familienzentrum 
gut aufgehoben, dass eine Spielstation für 
Kinder unter drei Jahren aufbaut. Unterschied-
liche Bastelstationen bieten die fünf Kinderta-
geseinrichtungen an. Der Hort I.N.S.E.L. macht 
ein kreatives Angebot für Schulkinder. Für die 
Bewegung sorgen ein Riesentrampolin und die 
beliebten Segways.
Auch die Schulsozialarbeit der Güglinger Schu-
len beteiligt sich mit unterschiedlichen Aktio-
nen am Familientag. Am gemeinsamen Stand 
von Mediothek und Römermuseum ist eine 
Leseecke eingerichtet und es gibt eine Fotoak-
tion, bei der man sich in römischen Gewändern 
ablichten lassen kann. Der Nachmittag gibt 
allen Interessierten die Möglichkeit, mit den 
Ansprechpartnern der einzelnen Institutionen 
ins Gespräch zu kommen und deren Arbeit und 
Angebot näher kennenzulernen. Für Speis und 
Trank ist gesorgt.

Feldwegsanierung
Am 18. Juni beginnen die Arbeiten  
in folgenden Abschnitten: Blankenhornstraße, 
Weg zum HB Hummelberg, Spurenweg Verlän-
gerung Kleingartacher Straße.

Der Spielplan für die Saison 
2018/2019 wird am  
14. Juni in der Herzogskelter 
vorgestellt. Live dabei die  
Sängerin Isabel Dörfler

Am Donnerstag, 14. Juni, 19.30 Uhr gibt es in 
der Güglinger Herzogskelter wieder einen Vor-
geschmack auf die kommende Theater- und 
Konzertsaison 2018/2019, zu der Bürgermeis-
ter Ulrich Heckmann und die Leiterin des Kul-
turamtes herzlich einladen.
An diesem Abend werden alle Veranstaltungen 
der kommenden Saison und die Abomöglich-
keiten in der Herzogskelter vorgestellt, sodass 
man sich eine Vorstellung davon machen kann, 
was ab Herbst in Güglingen in Sachen Konzert, 
Comedy und Theater geboten ist.

Kostproben dürfen an so einem Abend natür-
lich nicht fehlen. Isabel Dörfler, die im Novem-
ber mit ihrem Programm Berlin – Hollywood 
Songs zwischen Ruhm und Exil in Güglingen 
gastiert, reist für einen Kurzauftritt bei der 
Spielplanvorstellung eigens aus Berlin an. In 
ihrem Soloprogramm lässt einen die erfolgrei-
che Musicalsängerin eintauchen in die Welt-
erfolge und Lebensgeschichten der Künstler 
und Komponisten zwischen Berlin, Paris, Wien 
und Hollywood. Man kann sich daher freuen 
auf Evergreens vom UFA Filmhit zu Holly-
wood‘s große Hymnen des Golden Age.
Im Anschluss an eine unterhaltsam-musikali-
sche Stunde Kultur, lädt die Stadt zum Weinum-
trunk in den Kastanienhof der Herzogskelter ein.
Alle Kulturfreunde und Interessierten sind 
herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen.
Der Eintritt ist an diesem Abend frei.

Sommerferienprogramm 
Güglingen

Es ist so weit – die 
Programmhefte lie-
gen aus
Auch in diesem Jahr 
gibt es für unsere 
Kinder und Jugend-
lichen dank dem 
Engagement zahl-

reicher haupt- und ehrenamtlich Mitwirken-
den wieder ein vielfältiges Programm in den 
Sommerferien. 
Die Angebote, die sich die Schulsozialarbeit 
der Katharina-Kepler-Schule und der Real-
schule, das Jugendzentrum, die Mediothek & 
das Römermuseum sowie der Hort I.N.S.E.L. 
und einige Güglinger Vereine haben einfal-
len lassen, reichen wieder von Kunst & Natur 
über Sport & Bewegung bis hin zu „tierischen“ 
Programmen. Da ist sicherlich für Jeden etwas 
dabei!
Ab Montag, 4. Juni 2018 liegen die Programm-
hefte im Rathaus im Einwohnermeldeamt, 
Zimmer 5/6, aus. Darüber hinaus finden Sie die 
Programmübersicht sowie die Anmeldeformula-
re auch im Internet unter www.gueglingen.de.
Anmeldungen können bis Freitag, 22.06.2018 
im Rathaus, Zimmer 7, oder an der Information 
während den üblichen Öffnungszeiten abgege-
ben werden. 
Bis Meldeschluss werden alle Anmeldungen 
gesammelt. 
Der Anmeldebogen ist von einem Erziehungs-
berechtigten zu unterschreiben.
Von Montag, 16. Juli bis Mittwoch, 25. Juli 
2018 liegen die Ferienpässe in Zimmer 7 zur 
Abholung bereit. Bei der Abholung ist die Teil-
nahmegebühr zu entrichten.

Haltung von Hunden im 
Stadtgebiet
Die Stadtpflege im Rathaus Güglingen macht 
wieder einmal darauf aufmerksam, dass die 
Haltung von Hunden angemeldet werden 
muss.
Wer einen über drei Monate alten Hund hält, 
ist verpflichtet, diesen innerhalb eines Monats 
nach Beginn der Hundehaltung – spätestens 
aber, nachdem der Hund drei Monate alt ge-
worden ist, im Rathaus Güglingen, Zimmer 
104, anzumelden.

Wohnraum gesucht!
Liebe Haus- und Wohnungseigentümer,
Wohnraum ist derzeit landauf landab ein kostbares Gut. Auch in Güglingen suchen viele 
Menschen Wohnraum zur Miete.
Regelmäßig gehen auch im Rathaus verzweifelte Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern 
ein, die händeringend nach Wohnungen suchen. Dabei hat sich gezeigt, dass sowohl 
kleine Wohnungen für Alleinstehende und junge Paare als auch Wohnungen für Familien 
dringend gesucht werden.
Die Zahl der Wohnungssuchenden ist in der Stadt Güglingen in den letzten Jahren kon-
tinuierlich steigend. Eine Trendwende ist nicht absehbar, da sich die Lage auf dem Woh-
nungsmarkt immer weiter zuspitzt und selbst Personen aus dem klassischen Mittelstand 
immer größere Schwierigkeiten haben, passenden Wohnraum zu finden.
Daher rufen wir alle Eigentümer auf, mitzuhelfen und – sofern vorhanden – Wohnraum in 
leerstehenden Häusern bzw. Eigentumswohnungen zur Verfügung zu stellen!

Mit freundlichen Grüßen

Ulrich Heckmann
Bürgermeister
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Endet die Hundehaltung, so ist dies ebenfalls 
innerhalb eines Monats anzuzeigen. Die bei der 
Anmeldung ausgehändigte Steuermarke ist bei 
der Abmeldung zurückzugeben.
Auch wenn ein Hund veräußert wird, ist dies 
zu melden. Dabei sind Name und Anschrift des 
Erwerbers anzugeben.
Ein Hundehalter, der von einer anderen Ge-
meinde zuzieht, ist ebenfalls dazu verpflichtet, 
seinen Vierbeiner im Rathaus Güglingen anzu-
melden – auch wenn die Hundehaltung schon 
am bisherigen Wohnort versteuert worden ist.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung der 
Hundehaltung vorsätzlich oder leichtfertig 
unterlässt, handelt ordnungswidrig. Diese Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis 
60,00 Euro geahndet werden. Außerdem wird 
die Hundesteuer in voller Höhe nachveranlagt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Hunde-
halter verpflichtet sind, ihre Vierbeiner mit 
einer sichtbar befestigten Hundesteuermarke 
zu versehen.

Die Hundehaltung kann im Rathaus Güglin-
gen, Zimmer 104, angemeldet werden. Fra-
gen zum Thema beantwortet Heidi Mann, Tel. 
07135/10858.

PAVILLON
Gartacher Hof

Gartacher Hof
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Ansprechpartnerin ist Heike Conz, Tel. 16421.
Am Dienstag, den 19. Juni 2018 ist unser Kon-
zert mit Jay Alexander.
Da genügend Anmeldungen eingegangen sind, 
freuen wir uns jetzt auf einen schönen Nach-
mittag. Beginn ist um 15.00 Uhr. Einlass ist um 
14.00 Uhr.

Gemeinderatssitzung am 
20.06.2018
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, den 20.06.2018, um 19.30 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses wird freundlichst 
eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 16.05.2018
2.  Einwohnerfragestunde
3. Austausch von Straßenleuchten
 hier: Vergabe der Lieferung und Leistung
4. Bedarfsplanung der Kindertagesbetreuung
 hier: Fortschreibung
5. Anlegen eines Baumurnenfeldes
6.  Genehmigung von Spenden
7. Baugesuche
  hier: Befreiungsantrag zur Errichtung von 

Stützmauern, Talstr. 16, Flst. 187/3, Mar-
kung Weiler

8. Bekanntgaben und Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. Böhringer, Bürgermeister

Haushalt 2018 der Gemeinde 
Pfaffenhofen
Der nachfolgende Auszug aus dem Vorbericht 
zum Haushaltsplan 2018 gibt einen Einblick 
in die geplanten Erträge, Aufwendungen und 
Investitionsmaßnahmen. Der vollständige Vor-
bericht sowie den Haushaltsplan können Sie im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung im Rat-
haus einsehen.
I. Umstellung auf das neue kommunale 
Haushalts- und Rechnungswesen
Entsprechend des Gemeinderatsbeschlusses 
vom 30.04.2014 hat die Gemeinde Pfaffen-
hofen zum 01.01.2017 auf das neue kommu-
nale Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) 
umgestellt. Seit diesem Zeitpunkt sind für die 
Finanzverwaltung die neuen gesetzlichen Re-
gelungen der Gemeindeordnung und Gemein-
dehaushaltsverordnung anzuwenden.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Gesetzliche Ausgangssituation
Die gesetzliche Grundlage für die Umstellung 
auf das Neue Kommunale Haushalts- und 
Rechnungswesen (NKHR) wurde am 22. April 
2009 durch das Gesetz zur Reform des Ge-
meindehaushaltsrechts geschaffen. 
Zu diesem Zeitpunkt war eine Übergangsfrist 
von sieben Jahren vorgesehen, sodass alle 
Kommunen in Baden-Württemberg ihr Rech-
nungswesen spätestens ab dem Jahr 2016 
nach dem neuen Haushaltsrecht hätten führen 
müssen. 
Im Juli 2012 wurde die Übergangsfrist um vier 
Jahre, also bis zum Jahr 2020 verlängert. Dem-
nach sind alle Gemeinden in Baden-Württem-
berg verpflichtet das NKHR spätestens ab dem 
Haushaltsjahr 2020 anzuwenden.
Grundzüge des NKHR
Als Grundlage für eine ressourcenorientierte 
Haushaltswirtschaft soll das bisherige zah-
lungsorientierte Rechnungswesen (Kamera-
listik) durch ein ressourcenorientiertes Rech-
nungswesen ersetzt werden.
Mit der Einführung des Neuen Kommunalen 
Haushalts- und Rechnungswesen wird deshalb 
die Kameralistik, durch die „Doppelte Buchfüh-
rung in Konten“ (Doppik) abgelöst.
Die kommunale Doppik, die sich stark an der 
kaufmännischen Buchführung orientiert, bildet 
erstmalig den gesamten Ressourcenverzehr der 
kommunalen Haushaltswirtschaft ab und ver-
schafft einen Überblick über die kommunale 
Schulden und das Vermögen.

Ressourcenverbrauchskonzept
Das bisherige Geldverbrauchskonzept der 
Kameralistik, das auf der Grundlage von Ein-
nahmen und Ausgaben beruht, wird durch 
das Ressourcenverbrauchskonzept der kom-
munalen Doppik abgelöst. Dieses beruht im 
Kern auf Erträgen und Aufwendungen und 
erfasst den Ressourcenverbrauch vollständig 
und periodengerecht. Zusätzlich zu den Zah-
lungsvorgängen, wird im NKHR auch der nicht 
zahlungswirksame Vermögensverzehr, insbe-
sondere die Abschreibungen, die Aufwendun-
gen für die Bildung von Rückstellungen und die 
Erträge aus der Auflösung von Sonderposten  
(z. B. Zuweisungen) abgebildet.
II. Haushaltsjahr 2018
Die Orientierungsdaten des Landes bilden die 
Basis für die örtliche Finanzplanung. Bei der 
Finanzplanung wurden die örtlichen und struk-
turellen Gegebenheiten Pfaffenhofens berück-
sichtigt.
Das geplante Steueraufkommen in den Jah-
ren 2018 – 2021 bildet eine solide Grundlage 
für die Finanzierung der kommunalen Auf-
gaben. Durch den weiteren Anstieg der Auf-
wendungen im Bereich der Kinderbetreuung, 
der Flüchtlingsunterbringung u. ä. gehen die 
freien Mittel für Investitionstätigkeiten jedoch 
zurück.
1. Ergebnishaushalt
Steuern, Allgemeine Zuweisungen
Im Haushaltsjahr 2018 beträgt das geschätzte 
Gesamtaufkommen aus Steuern und allgemei-
nen Zuweisungen 3.389.200 €. Im Vergleich 
zum Vorjahr ist dies eine Erhöhung von rund 
165.000 €.
Die Hebesätze der Gemeinde Pfaffenhofen 
für die Grundsteuer und die Gewerbesteuer 
(Grundsteuer A 380 v. H., Grundsteuer B 390 
v. H., Gewerbesteuer 350 v. H.) sollen im Haus-
haltsjahr 2018 konstant bleiben. Auf dieser Basis 
wird mit gleichbleibenden Erträgen bei den Real-
steuern gerechnet. Insgesamt wird mit einem 
Grundsteuerertrag von 317.000 € gerechnet.
Das prognostizierte Gewerbesteueraufkommen 
wurde ebenfalls auf der Grundlage der aktu-
ellen Vorauszahlungen und des Rechnungs-
ergebnisses 2017 berechnet. Es wird mit einem 
Gewerbesteuerertrag von rund 400.000 € ge-
rechnet. Der Gewerbesteuerhebesatz liegt mit 
350 v. H. im Bereich des Durchschnittes im 
Landkreis (358 v. H.).
Auf der Basis der November Steuerschätzung 
wird mit einer guten Entwicklung der Gesamt-
wirtschaft und einer hohen Zahl an Beschäf-
tigten gerechnet. Die Zuweisungen im Rahmen 
des Finanzausgleichs erhöhen sich daher im 
Vergleich zu den Vorjahren nochmals. Mit fol-
genden Zuweisungen im Finanzausgleich im 
Vergleich zu den Vorjahren wird im Jahr 2018 
gerechnet:

 
Jahr 

 
Einkommen-
steueranteil 

 
 

- €- 

 
Gemeindeanteil an 
der Umsatzsteuer 

 
 

- € - 

 
Schlüssel-

zuweisungen 
(Zuweisungen nach Steuerkraft  

und Investitionspauschale) 

- €- 
 

 
2016 

Rechnungsergebnis 
 

 
1.164.500 

 
70.450 

 
   988.532 

2017 
 

1.247.000 87.800 1.127.700 

2018 
 

1.260.100 108.800 1.215.900 
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Bei den sonstigen privatrechtlichen Leistungs-
entgelten sind neben den Einnahmen aus Ver-
mietung und Verpachtung kommunaler Lie-
genschaften (48.400 €) die Einnahmen aus 
Verkauf veranschlagt. Hauptertrag ist hier der 
Holzverkauf aus dem Gemeindewald in Höhe 
von 66.800 €.
Zinsen und ähnliche Erträge, Sonstige or-
dentliche Erträge
Der Bereich der Zinsen und ähnliche Erträge 
beinhaltet die Zinseinnahmen für kurzfristige 
Anlagen von Kassenmittel bei den regionalen 
Kreditinstituten. Auf Grund des anhaltenden 
Niedrigzinses wird mit einem geringen Auf-
kommen an Zinserträgen gerechnet.
Für die Beteiligung an der Neckar Netze wird 
mit einer Gewinnbeteiligung von 5.400 € ge-
rechnet. Die Gemeinde Pfaffenhofen ist derzeit 
mit 100.000 € an der Neckar Netze GmbH & 
Co. KG (Eigentümerin des örtlichen Stromnet-
zes) beteiligt.
Hauptertrag bei den sonstigen ordentlichen 
Erträgen sind die Einnahmen aus Konzessions-
abgaben für den Betrieb des örtlichen Strom-
netzes und des örtlichen Gasnetzes. Insgesamt 
wird mit Konzessionsabgaben in Höhe von 
59.600 € gerechnet.
Erträge und Aufwendungen aus internen 
Leistungen
Die Verrechnung von internen Leistungen 
wurde im Rahmen der Aufstellung des Haus-
haltsplans 2017 auf der Grundlage des neuen 
kommunalen Haushalts- und Rechnungs- 
wesens vollständig überarbeitet.
Das kommunale Haushaltsrecht verlangt, 
dass alle entstandenen Kosten (Verwaltungs-

leistungen/Rathaus, Kostenbeiträge/Rathaus, 
Bauhofleistungen, Personalkosten Bauhof, 
Material-/Fahrzeugkosten, EDV-Kosten, Raum-
kosten, etc.) den jeweiligen Kostenträgern im 
Haushalt zuzuschlagen sind. 
Im Rahmen des neuen kommunalen Haushalts- 
und Rechnungswesens (NKHR) hat die Verrech-

Zuweisungen des Landes für laufende Zwecke
Hauptanteil der Zuweisungen des Landes für 
laufende Zwecke sind die Zuweisungen für den 
Betrieb der Kindertagesstätten. Diese betragen 
insgesamt 293.300 €. Im Vergleich zum Vor-
jahr sind dies rund 125.400 € mehr, da in den 
Kindergartengruppen zum Statistikstichtag im 
Vorjahr mehr Kinder unter 3 Jahren betreut 
wurden.
Aufgelöste Investitionszuwendungen und 
-beiträge
Entsprechend des Ziels des neuen Rechnungs-
wesens einer intergenerativen Gerechtigkeit, 
sind die Abschreibungen für Sachanlagen ent-
sprechend der Nutzungsdauer der Anlagen zu 
erwirtschaften. 
Die für diese Investitionen erhaltenen Zuschüs-
se und Beiträge sind entsprechend der Nut-
zungsdauer aufzulösen und reduzieren somit 
den zu erwirtschaftenden Abschreibungsbetrag.
Im Haushaltsplan 2018 sind Auflösungen in 
Höhe von 161.000 € veranschlagt.
Entgelte für Leistungen und Einrichtungen, 
privatrechtliche Leistungsentgelte
Die geplanten Entgelte für öffentliche Leistun-
gen und Einrichtungen sowie privatrechtliche 
Leistungen betragen insgesamt 805.300 €. Dies 
sind Gebühreneinnahmen sowie Mieten, Pach-
ten und Einnahmen aus Verkauf. Gebührenauf-
kommen 2018:

 2018 
- € - 

2017 
- € - 

Abwassergebühren 242.100 242.100 
Wassergebühren 208.900 208.900 
Kindergartenbeiträge 
(Strombergzwerge, Schneckenvilla, Schatzinsel) 

140.900   90.000 

Beiträge Schulbetreuung   13.900   13.900 
Verwaltungsgebühren   19.000   22.200 
Bestattungsgebühren   35.000   35.000 
Hallenbenutzungsgebühren     2.500     2.500 
Gesamtgebührenaufkommen 662.300 614.600 

nung der internen Leistungen noch größere 
Bedeutung, da die entstandenen Kosten aller 
Bereiche den Kostenträgern entsprechend zu-
gerechnet werden sollen. Die Erträge und Auf-
wendungen für die interne Leistungsverrech-
nung wurden im Haushaltsjahr 2018 in Höhe 
von 560.600 € veranschlagt (Vorjahr 554.300 €).

Personalaufwendungen
Die Personalaufwendungen in Höhe von 1,56 Millionen Euro sind rund 33,9 % des Gesamtauf-
wands des Ergebnishaushalts. Im Vergleich zum Vorjahr erhöhen sich die Personalaufwendun-
gen durch die Tarifsteigerung und die derzeitige Eingruppierung der einzelnen Beschäftigten um 
30.300 € auf 1.561.200 €. 
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Der sprunghafte Anstieg der Personalaufwendungen im Jahr 2016 ist auf die Übernahme der 
Kindergartenträgerschaft von der evangelischen Kirchengemeinde und der damit verbundenen 
Personalübernahme sowie auf den Ausbau der Betreuungsangebote zurück zu führen. Durch den 
Ausbau der Ganztagesbetreuung wurde der Personalbestand seit 2016 zusätzlich um 2 Stellen 
erhöht. Die Entwicklung der Personalaufwendungen (Tarifsteigerungen, etc.) werden auch in den 
kommenden Jahren den Ergebnishaushalt prägen.

Aufwand für Sach- und Dienstleistungen
Die Kontengruppe der Aufwendungen für 
Sach- und Dienstleistungen mit einem Ge-
samtaufwand von 690.900 € beinhaltet alle 
Aufwendungen für die Unterhaltung und Be-
wirtschaftung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen sowie Sachaufwendungen für laufen-
de Zwecke wie Öffentlichkeitsarbeit, Veranstal-
tungen, Fremdwasserbezug, Beratungskosten 
und anderes.
Abschreibungen
Die Abschreibungen auf Sachanlagen bekom-
men im neuen Haushalts- und Rechnungs-
wesen deutlich mehr Gewicht. Die Kommunen 
sind verpflichtet, die Abschreibungen zu er-
wirtschaften. In Anlehnung an die privatwirt-
schaftliche Unternehmensführung muss in der 
kommunalen Doppik der Werteverzehr des ge-
samten Anlagevermögens ermittelt, dargestellt 
und erwirtschaftet werden.
Die Abschreibungen sind im NKHR bei den ent-
sprechenden Produkten zu planen und zu er-
wirtschaften.
Im Ergebnishaushalt 2018 sind Abschreibun-
gen in Höhe von 456.000 € veranschlagt.
Die Vermögensbewertung muss bis zur Auf-
stellung der Eröffnungsbilanz bzw. bis zur Auf-
stellung des ersten Jahresabschlusses fertig 
gestellt sein. Die Abschreibungen basieren der-
zeit noch auf Schätzungen.

Unter Berücksichtigung der Erträge aus der 
Auflösung der Zuweisungen und Beiträge für 
Sachanlagen (siehe Erläuterungen Erträge) in 
Höhe von 160.100 €, können die noch zu er-
wirtschaftenden Aufwendungen für Abschrei-
bungen in Höhe von 295.900 € in voller Höhe 
im Haushaltsjahr 2018 erwirtschaftet werden.
Zinsen und ähnliche Aufwendungen
Bei den Zinsen und ähnlichen Aufwendungen 
sind die Aufwendungen für Darlehenszinsen 
der Gemeinde (600 €) und der anteiligen Zin-
sen bei Zweckverbänden (7.600 €) sowie die 
sonstigen Kosten für die Finanzverwaltung 
(u. a. Erstattungszinsen für Steuererstattungen) 
veranschlagt.
Transferaufwendungen (Zuweisungen und 
Zuschüsse)
Die Kontengruppe der Transferaufwendungen 
ist mit 1.742 Millionen Euro der größte Auf-
wandsbereich des Ergebnishaushalts. Haupt-
aufwendungen sind hier neben den Betriebs-
aufwendungen für die Zweckverbände, die 
Finanzausgleichsumlage, die Kreisumlage und 
die Gewerbesteuerumlage.
Insgesamt sind im Ergebnishaushalt 2018  
Zuweisungen und Zuschüsse in Höhe von  
319.900 € geplant.
Dabei bilden die Betriebs- und Verwaltungs-
kostenumlagen an den Gemeindeverwal-
tungsverband Oberes Zabergäu (GVV) für die 
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Verbandsverwaltung, die Betriebskosten der 
Werkrealschule und der Gemeinschaftskläranla-
ge, sowie die sonstigen Aufgaben des Verbands 
im Bereich Naherholung und Flächennutzungs-
planung den Schwerpunkt. Die anteiligen Be-
triebskosten für die Gemeinschaftskläranlage 
betragen 169.200 €. Die Aufwendungen für die 
Umlagen im Rahmen des Finanzausgleichs be-
tragen insgesamt 1.401.900 € (Kreisumlage: 
762.500 €, Finanzausgleichsumlage: 561.700 €, 
Gewerbesteuerumlage: 77.700 €).

Grundlage für die Berechnung der Finanzaus-
gleichsumlage an das Land Baden-Württemberg 
sowie die Kreisumlage ist die Steuerkraftsumme 
der Gemeinde Pfaffenhofen. 
Diese basiert auf den Daten des zweitvoran-
gegangenen Rechnungsjahres (Steuereinnah-
men und anteilige Zuweisungen 2016). 2018 
beträgt die Steuerkraftsumme 2.541.606 € 
und übersteigt die Steuerkraft des Vorjahres  
(2.432.673 €).

Sonstige ordentliche Aufwendungen
Die sonstigen ordentlichen Aufwendungen be-
inhalten unter anderem, die Aufwendungen 
für ehrenamtlich Tätige, die Aufwendungen für 
Mitgliedsbeiträge, die Geschäftsaufwendungen 
sowie der Aufwand für Versicherungen.
2. Finanzhaushalt
Der Finanzhaushalt beinhaltet alle im Haushalts-
jahr zur Zahlung fälligen Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus dem Ergebnishaushalt sowie der 
geplanten Investitionsmaßnahmen.
Aus dem laufenden Betrieb wird mit Einzah-
lungen in Höhe von 4.651.100 € sowie Aus-
zahlungen in Höhe von 4.148.000 € gerechnet. 
Dadurch ergibt sich ein Zahlungsmittelüber-
schuss aus laufender Betriebstätigkeit in Höhe 
von 503.100 €. Dieser Zahlungsmittelüberschuss 
wird neben den Zuweisungen und Zuschüssen 
für Investitionen zur Finanzierung der geplanten 
Investitionsmaßnahmen verwendet.
Für die Finanzierung der geplanten Investitio-
nen sind Auszahlungen in Höhe von 1.327.420€ 
veranschlagt. Daneben sind für die planmäßige 
Tilgung des Gemeindedarlehens sowie anteilige 
Tilgungsumlage der Zweckverbände 8.000 € ver-
anschlagt. Im Jahr 2018 wurde eine Kreditauf-
nahme in Höhe von 350.000 € veranschlagt.
3. Investitionsmaßnahmen
Die Investitionsplanung für die Jahre 2018 – 
2021 wurde in der Gemeinderatssitzung am 
21.03.2018 beraten und beschlossen. Die Pla-
nung wurde, unter Ergänzung der Investitions-
maßnahme Betreuung Grundschule in Höhe von 
jährlich 1.000 €, so in den Haushaltsplan 2018 
eingearbeitet.
Folgende Investitionsmaßnahmen sind im Haus-
haltsjahr 2018 geplant:
Für den Brandschutz (Feuerwehr) ist im Jahr 
2018 die Beschaffung eines neuen Schlauch-
bootes (3.000 €) vorgesehen.
Die Investitionen des Gemeindeverwaltungs-
verbands Oberes Zabergäu (GVV) bzw. die In-
vestitionskostenumlagen für die Katharina-
Kepler-Schule (Produkt 2110 0200) und die 
Verbandskläranlage (Produkt 5380 0000) wurden 
entsprechend den Berechnungen der Verbands-
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verwaltung aufgrund des Haushaltsplans 2018 
eingeplant. In den Kindertagesstätten „Haus der 
Strombergzwerge“ war im vergangenen Jahr 
unter anderem die Neubeschaffung von Garde-
roben und Bänken geplant. Die geschätzten Kos-
ten hierfür betragen 6.000 €. Die Maßnahmen 
wurden jedoch nicht umgesetzt und finden sich 
daher im Ansatz 2018 wieder.
Die Investitionsmaßnahmen im Sanierungs- 
gebiet „Hauptstraße/Keltergassen“ wurde ent-
sprechend des 2016 bewilligten Erweiterungs- 
und Aufstockungsantrags fortgeschrieben. Für 
die geplanten Sanierungsmaßnahmen, wie 
Grunderwerbe, Abbrüche und Gebäudesanie-
rungen sind in den Jahren 2018 und 2019 Aus-
zahlungen in Höhe von 393.000 € veranschlagt. 
Dem gegenüber stehen Einnahmen aus Förder-
mitteln des Landes, sowie für den Verkauf von 
Grundstücken in Höhe von 666.800 €. Für die 
geplante Erschließung der Baugebiete „Gehrn 
Erweiterung West“ und „Östlich Rosenstraße“ 
sind im kommenden Jahr Planungskosten in 
Höhe von 200.000 € veranschlagt. In den Folge-
jahren sind für die Erschließung der Gebiete rund 
1.050.000 € veranschlagt sowie Grundstückser-
löse in Höhe von 2,1 Millionen Euro. Auf Grund 
der Entwicklungen im Umlegungsverfahren kön-
nen sich die Beträge noch verändern. Dies wird 
dann im Nachtrag berücksichtigt.

Sofern die Umsetzung der geplanten Baugebie-
te über einen Erschließungsträger erfolgt, wird 
die Finanzierung der Erschließungskosten nicht 
direkt über den kommunalen Haushalt abgewi-
ckelt, sodass sich die Gesamtfinanzierung der In-
vestitionen in den Haushaltsjahren 2019 – 2021 
noch grundlegend verändern kann.
Im Bereich der Wasserversorgung sind die Kos-
ten für die geplanten Maßnahmen in Pfaffen-
hofen und im Bereich des Zweckverbands Obere 
Zabergäugruppe fortgeschrieben. Die General-
sanierung des Hochbehälters soll im Jahr 2018 
umgesetzt werden (350.000 €). Anschließend 
soll der Alte Hochbehälter durch ein neues 
Pumpwerk (2019) ersetzt werden (350.000 €).
Der Zweckverband „Obere Zabergäugruppe“ 
plant im Jahr 2018 den Bau des neuen Hoch-
behälters in Ochsenburg. Der Investitionskosten-
anteil für Pfaffenhofen beträgt im Jahr 2018 auf 
Basis der Kostenschätzungen 112.000 €.
Für die geplante Mitverlegung von Leerrohren 
für die Breitbandinfrastruktur sind im Jahr 2018 
Ausgaben in Höhe von 35.000 € veranschlagt.
Die Gemeinde Pfaffenhofen trägt an der ge-
planten Ortsumfahrung L1103, entsprechend der 
Vereinbarung zwischen dem Land Baden-Würt-
temberg und den Kommunen Pfaffenhofen und 
Güglingen, rund 18 % der Investitionskosten. 
Zusammen mit dem durch die Kommune zu 
tragenden Eigenanteil für Kreuzungsbauwerke 
beträgt der Kostenanteil für Pfaffenhofen an der 
Gesamtmaßnahme 745.000 €.
Die im Gemeindeentwicklungskonzept „Pfaf-
fenhofen 2030“ geplante Renaturierung der 
Rodbachmündung sowie die Neugestaltung der 
Frei- und Spielflächen zwischen Grundschule 
und Zaber sollen 2018 – 2019 umgesetzt wer-
den. Insgesamt sind hierfür Mittel in Höhe von 
105.000 € veranschlagt. Die Renaturierung des 
Mündungsbereichs kann im Rahmen der Gewäs-
serförderung des Landes gefördert werden. Die 
Förderung ist mit rund 65.000 € veranschlagt.
4. Schulden
Zum 01.01.2018 beträgt der Schuldenstand der 
Gemeinde Pfaffenhofen 26.800 €. Im Haushalts-
jahr 2018 wird das bestehende Darlehen plan-
mäßig mit 26.800 € getilgt, sodass das Darlehen 
zum 31.12.2018 vollständig getilgt ist.
Wie bereits bei den Investitionsmaßnahmen er-
läutert, ist zur Finanzierung der geplanten In-
vestitionen eine Kreditaufnahme in Höhe von 
350.000 € veranschlagt. Die Verschuldung zum 
Ende des Haushaltsjahres 2018 würde sich unter 
Berücksichtigung dieser Neuaufnahme insge-
samt auf 350.000 € belaufen. Die pro Kopfver-
schuldung beträgt somit zum Ende des Haus-
haltsjahres 148 € pro Einwohner.
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Im Haushaltsjahr 2018 beträgt die für Pfaffenhofen anteilige Tilgung der Kredite beim Zweckver-
band GVV 49.100 €.

Entwicklung der kommunalen Verschuldung
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Zahlreiche Besucher konnte Bürgermeister Die-
ter Böhringer letzten Freitag bei der Ausstel-
lungseröffnung im Rathaus begrüßen. Unter 
ihnen die „Macher“ des Künstlertreffs, Profes-
sor Gunther Stilling und Detlef Bräuer.
Sehr erfreut zeigte sich die Eibensbacher 
Künstlerin Özlem Kögel, über das Interesse 
an ihren Kunstwerken. In beeindruckender 
Weise führte der Kunsthistoriker Dr. Bernhard 
Stumpfhaus die Gäste der Ausstellung in das 
Werk der Künstlerin ein.
Künstlerin Özlem Kögel aus Eibensbach malt 
figurativ. Manchmal sind es Landschaften, die 
die Künstlerin aus dem Zabergäu auf Leinwand 
bannt, manchmal auch Stillleben, aber am 
meisten ist sie fasziniert von der emotionalen 
Tragweite der Darstellung des Menschen. Dabei 
macht sie keine Portraits im eigentlichen Sinn, 
sondern sie fängt die momentane Stimmung 
der Menschen ein.
Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten 
des Rathauses noch bis zum 6. Juli 2018 be-
sichtigt werden.

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung der 
Gemeinde Pfaffenhofen für das Haushaltsjahr 2018

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am
16. Mai 2018 die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen:
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.  im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR 
1.1.  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von  4.812.100 
1.2.  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von  -4.604.000 
1.3.  Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von  208.100 
1.4.  Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von  0 
1.5.  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.4) von  208.100 
1.6.  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von  0 
1.7.  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von  0 
1.8.  Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von  0 
1.9.  Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) von  208.100 
2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR 
2.1.  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  4.651.100 
2.2.  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  –4.148.000 
2.3.  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2) von  503.100 
2.4.  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von  423.800 
2.5.  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von  -1.327.420 
2.6.  Veranschlagter Finanzierungsüberschuss/-bedarf aus 
 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -903.620 
2.7.  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
  (Saldo aus 2.3 und 2.6) von  -400.520 
2.8.  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  350.000 
2.9.  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  - 80.000 
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 270.000 
2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo
 des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -130.520
§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  350.000
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf  0
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  400.000 
§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer   
a. für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf  380 v. H. 
b. für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  390 v. H. 
der Steuermessbeträge;   
2. für die Gewerbesteuer auf  350 v. H. 
der Steuermessbeträge.  
Pfaffenhofen, den 15. Juni 2018
gez. Böhringer
Bürgermeister
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.
Öffentliche Auslegung des Haushaltsplans 2018
Das Landratsamt Heilbronn, als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde, hat mit Erlass vom 4. Juni 
2018 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 nach § 121 Abs. 2 
GemO bestätigt. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme in Höhe von 350.000 € 
wurde nach § 87 Abs. 2 GemO genehmigt.
Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 liegen von Montag,  
18. Juni 2018 bis einschließlich Dienstag, 26. Juni 2018 im Foyer des Rathauses während der 
Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Pfaffenhofen, den 15. Juni 2018
gez. Böhringer
Bürgermeister
Guter Besuch bei der Ausstellungseröffnung

Bankverbindungen der 
Gemeinde Pfaffenhofen
Bitte beachten Sie!
Die Gemeinde Pfaffenhofen hat das 
Konto bei der VR-Bank Neckar-Enz eG 
aufgelöst.
Wir weißen darauf hin, Überweisungen 
künftig auf die untenstehenden Kon-
ten zu tätigen.
Kreissparkasse Heilbronn
IBAN: DE93 6205 0000 0005 7820 79
BIC: HEISDE66XXX
VBU Volksbank im Unterland
IBAN: DE49 6206 3263 0010 0730 00
BIC: GENODES1VLS
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Allg. kirchliche Nachrichten

Freie Plätze auf Ferienlager
Das Evangelische Jugendwerk Bezirk Bracken-
heim bietet auch in diesem Jahr zwei Zeltlager 
und eine Hausfreizeit für Kinder an. Aktuell 
sind auf dem Jungenlager (28.07.  –  04.08.) 
und dem Mädchenlager (05. – 12.08.), sowie 
der Hausfreizeit (13. – 20.08.) noch Plätze frei. 
Das ist die Gelegenheit den Sommer mit dei-
nen Freunden zu verbringen, am prasselndem  
Lagerfeuer zu singen und jede Menge Spaß 
und Action zu erleben. Die vollständige Aus-
schreibung und Anmeldung finden Sie auf 

www.ejw-brackenheim.de oder kann unter 
07135/15161 bezogen werden. Für Familien 
mit kleinerem Urlaubsbudget wird die Bean-
tragung von Zuschüssen unterstützt.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Sonntag, 17. Juni
  8.30 Uhr  Gemeindefrühstück

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Kor. 14, 1 - 3.20-25

Wochenspruch:  Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; 
ich will euch erquicken. Matthäus 11, 28

Wochenlied: „Ich lobe dich von ganzer Seele“ (250 EG)

  9.30 Uhr  Gottesdienst (Kübler) mit dem 
Musikteam. Das Opfer erbitten 
wir für die Renovierung der Mau-
ritiuskirche.

  9.30 Uhr  Kindergottesdienst für Kinder ab 
5 Jahren

Montag, 18. Juni
19.30 Uhr  Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 19. Juni
  9.30 bis  Mutter-Kind-Kreis, (Kirche, 2. 
11.00 Uhr  Stock), Anja Jaissle, Tel. 

07046/881260
Mittwoch, 20. Juni
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht, Kirche, 

2. Stock
16.00 bis  Offene Sprechstunde der Lebens-
18.00 Uhr  und Sozialberatung im Fa-

milienzentrum, Frau Strop-
pel, Tel. 07135/9884-0 und 
0157/36624043 (während der 
Sprechzeiten)

Donnerstag, 21. Juni
19.30 Uhr  Kinderkirchvorbereitung in der 

Kirche
19.30 Uhr  Männerkreis
19.30 Uhr  Bezirksprobe für den Landes-

posaunentag in Schwaigern
Freitag, 22. Juni
20.00 Uhr  Probe Ad-hoc-Chor, Kirche
Informationen über Kinder- und Jugendgrup-
pen finden Sie unter EJG

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

am Sonntag, 17. Juni ab 8:30 Uhr im Saal der 
Mauritiuskirche, 3. Stock. Beginnen Sie den 
Sonntag gemütlich. Ein gedeckter Frühstücks-
tisch erwartet Sie. Danach ist um 9:30 Uhr 
Gottesdienst. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Konfirmandenunterricht:
Herzliche Einladung zum 1. Unterricht am 
Mittwoch, 20.06.2018 von 16:00 Uhr bis 17:30 
Uhr, in der Kirche, 2. Stock.
Die Vorstellung im Gottesdienst ist dann am 
Sonntag, 24.06.2018 um 9:30 Uhr.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 15. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 16. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 17. Juni
10.00 Uhr  Eucharistie als Nachprimiz, Bra-

ckenheim
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Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 17. Juni
10.20 Uhr  Lobpreisgottesdienst mit dem 

GoX-Team und GoX for Kids in 
der Marienkirche

Dienstag, 19. Juni
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

Mittwoch, 20. Juni
19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Freitag, 22. Juni
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau
Sonntag, 24. Juni
 9.20 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Ger-

hard Frenz in der Marienkirche.
  Das Opfer erbitten wir für den Tag 

der Diakonie.

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Wegen eines schweren Krankheitsfalles in der 
Familie ist Pfarrer Tobias Wacker bis auf weite-
res nicht im Dienst. Die Kasualvertretung über-
nimmt vom 15.06. bis 17.06 Pfarrer Johannes 
Wendnagel, Telefon 07046/2103 und vom 
18.06. bis 24.06. Pfarrer Hartmut Kraft, Telefon 
07046/2132.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10:00 – 12:00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 17. Juni
  Heute findet in Frauenzimmern 

kein Gottesdienst statt!
10.20 Uhr  Lobpreisgottesdienst mit dem 

GoX-Team und GoX for Kids in 
der Marienkirche Eibensbach

Montag, 18. Juni
17.00 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1. – 4. Klasse im Gemein-
dehaus

Dienstag, 19. Juni
20.00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Gemeindehaus

17.00 Uhr  Andacht mit Primizsegen, Micha-
elsberg

Dienstag, 19. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 20. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 21. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 22. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 23. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Güglingen
Sonntag, 24. Juni
 9.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Termine
Freitag, 15. Juni
20.30 Uhr  Sommermeditation, Johannis-

kirche auf dem Friedhof, Bra-
ckenheim

Dienstag, 19. Juni
 9.00 Uhr  Ökumenisches Frauenfrühstück; 

ev. Gemeindehaus, Brackenheim
Mittwoch, 20. Juni
20.00 Uhr  Ortsauschusssitzung, Gemeinde-

haus Güglingen
Nachprimiz von Alexander Bayer
Wir sind froh und dankbar für die Berufung 
von Alexander Bayer, der in Brackenheim auf-
gewachsen ist und in die katholische Jugend-
arbeit hineinwuchs. Er zählt sicher zu den he-
rausragenden Komponisten neuen geistlichen 
Liedgutes im deutschen Sprachraum. Viele 
Menschen unserer Region versammelten sich 
bei seinen mehrmals jährlich stattfindenden 
Konzerten mit dem Ensemble Entzücklika, des-
sen Initiator und musikalischer Kopf er war.
Heute lebt und arbeitet er in der Schweiz. Er 
wurde am 26. Mai 2018 für die Diözese Chur 
von Bischof Dr. Vitus Huonder zum Priester ge-
weiht und feiert am 17. Juni 2018 um 10.00 
Uhr in unserer Christus-König-Kirche seine 
Nachprimiz. Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst und dem sich anschließenden Ständer-
ling. Um 17.00 Uhr wird Alexander Bayer in 
einer Andacht auf dem Michaelsberg den Pri-
mizsegen erteilen.
SINNSUCHER.Kurs
Der SINNSUCHER.Kurs bringt die Grundthemen 
des Lebens ins Spiel und was der christliche 
Glaube dazu zu bieten hat. SINNSUCHER sind 
Menschen, die sich für das „Mehr“ im Leben 
interessieren, die gerne gute Gespräche führen. 
SINNSUCHER sind offen für Gott und suchen 
ihn noch.
Der SINNSUCHER.Kurs findet um 20 Uhr im 
neuen Kreuzgarten auf dem Michaelsberg statt.
Die Abende können auch einzeln besucht wer-
den. Bei schlechtem Wetter im Tagungshaus.
Montag, 18. Juni: – hoffen
Donnerstag, 28. Juni: – lieben
Mittwoch, 4. Juli: – glauben

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 14. Juni
16.00 Uhr  Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim

Freitag, 15. Juni
20.00 Uhr  EudokiaChorPop
Samstag, 16. Juni
18.00 Uhr  Teeniekreis
18.00 Uhr  Jugendkreis in Adelshofen
Sonntag, 17. Juni
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Konferenzsonn-

tag im redblue Veranstaltungs-
center Heilbronn. Thema: Auf-
brechen – gemeinsam losfliegen 
(Programm liegen aus)

10.00 Uhr  Kinderkonferenz zum Thema: 
John will’s wissen

10.30 Uhr  miniKiko von 4 bis 6 Jahre
10.30 Uhr  Kiko 7 bis 13 Jahre
14.15 Uhr  Konferenznachmittag zum Thema: 

Aufbrechen – gemeinsam los-
fliegen

17.00 Uhr  Übertragung Fußballweltmeister-
schaft in der Kirche – Deutsch-
land gegen Mexico

Dienstag, 19. Juni
18.00 Uhr  Treffpunkt für Flüchtlinge – spie-

len und reden bis 20.00 Uhr
  (Info Veronika Jesser, Tel.: 

07135/13208)
19.30 Uhr  Bibelgesprächskreis in Botenheim
Donnerstag, 21. Juni
16.00 Uhr  Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Freitag, 22. Juni
14.30 Uhr Seniorenkreis 120 in Botenheim
Samstag, 23. Juni
18.00 Uhr  Teeniekreis
20.00 Uhr  Jugendkreis bei der Fußballüber-

tragung
20.00 Uhr  Übertragung Fußballweltmeister-

schaft in der Kirche – Deutsch-
land gegen Schweden

Sonntag, 24. Juni
 9.05 Uhr  Gebetstreff
 9.30 Uhr  Gottesdienst, Kindergottes-

dienst Jesus’ Kids Club Junior 
(3 – 9 Jahre) und Jesus’ Kids Club 
(10  –  14 Jahre), anschließend 
Kirchenkaffee

20.00 Uhr  Hauskreis bei Stefan Weber  
(Kontakt Tel.: 07135/937770)

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 15. Juni
17.30 bis 
19.30 Uhr  Royal Rangers (christliche Pfad-

finder)
Sonntag, 17. Juni
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderbetreuung.
Vorankündigung zum 24. Juni
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Weidenkirche 

Kleingartach mit anschließendem 
Grillen

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Sonntag, 17. Juni
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Dienstag, 19. Juni
20.00 Uhr  Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 20. Juni
20.00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
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Mittwoch, 20 Juni
19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-

haus
Freitag, 22. Juni
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum der Marienkirche

Vorschau
Sonntag, 24. Juni
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Ger-

hard Frenz in der Martinskirche.
  Das Opfer erbitten wir für den 

Tag der Diakonie

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinden
Pfa�enhofen und Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elk.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 15. Juni
13.30 Uhr  Abfahrt in Weiler (Haltestelle 

Ortsmitte) zum Jahresausflug 
unserer beiden Seniorenkreise 
zum Keltenfürst von Hochdorf.

13.35 Uhr  Abfahrt Haltestelle Ortsmitte 
Pfaffenhofen

18.45 Uhr  Jungbläser
20.00 Uhr  Posaunenchor
Samstag, 16. Juni
14.30 Uhr  Goldene Hochzeit von Albrecht 

und Gerda Wahl „Gott führt und 
trägt hindurch“ mit viel Kirchen-
musik. 

  Die ganze Kirchengemeinde gratu-
liert sehr herzlich und dankt für so 
viele Unterstützung über die vielen 
Jahrzehnte.

Sonntag, 17. Juni
  9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler
10.30 Uhr  Kinderkirche in Weiler, Gemeinde-

haus
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen
10.30 Uhr  Kinderkirche in Pfaffenhofen
18.00 Uhr  „die Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
 Gemeinschaft Stunde Zaberfeld
Montag, 18. Juni
20.00 Uhr  Singstunde des Kirchenchors
Mittwoch, 20. Juni
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe mit Leitung Nicole 

Heinz, Tel. 0175/4132575. 
 Treffpunkt Spielplatz
15.30 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
Donnerstag, 21. Juni
  9.15 bis  Treffpunkt zweites Frühstück 
10.15 Uhr  beim Bäcker Wahl – zwangloses 

Beieinandersein für jedermann 
bei dampfendem Kaffee, Gebäck 
und Austausch über Gott und die 
Welt (mit Pfarrer Wendnagel)

15.00 Uhr  Seniorenkreis Weiler im Gemein-
dehaus, „Wissenswertes über 
unseren Wald“

18.00 Uhr  Jungschar im Gemeindehaus, wir 
freuen uns auf euer Kommen!

19.30 Uhr  Jugendkreis – im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Hauskreis – Infos Rose Heinz, Tel. 

8845788
Freitag, 22. Juni

18.45 Uhr  Jungbläser
20.00 Uhr  Posaunenchor
Sonntag, 24. Juni
  9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler mit Prädi-

kant Harald Dreissigacker
 Opfer: Diakonie
10.30 Uhr  Kinderkirche in Weiler, Gemeinde-

haus
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Prädikant Harald Dreissigacker
 Opfer: Diakonie
10.30 Uhr  Kinderkirche in Pfaffenhofen
18.00 Uhr  die Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
 Gemeinschaftsstunde Pfaffenhofen
Vorschau
Jahresausflug zum Keltenfürst – für alle Ge-
meindeglieder
Ganz in unserer Nähe – in Hochdorf – wurde 
ja der weit über unsere Region bedeutende 
Keltenfürst von Hochdorf ausgegraben. Unse-
re beiden Seniorenkreise besuchen ihn am 
Freitag, den 15. Juni samt anschl. Kaffee und 
Kuchen und laden dazu alle Gemeindeglieder 
sehr herzlich ein. Um 13.30 Uhr fährt der Bus 
ab Weiler und 5 min später ab Pfaffenhofen – 
jeweils Haltestelle Ortsmitte.
Gemeindefest und Erntebetstunde
Mit großer Freude blicken wir auf den letz-
ten Sonntag zurück. Unter Beteiligung beider 
Chöre, unserer Landwirte und der Konfirman-
den durften über 100 Besucher – symbolisiert 
durch den sprechenden Altarschmuck – dank-
bar das Versprechen Gottes fühlen, dass er uns 
nahe ist und für uns sorgt. Bei bestem Wetter 
und noch besserem Mittagessen und Kaffee 
und Kuchen saßen wir noch bis zum Abend 
zusammen mit dem wunderbaren Gefühl eine 
Gemeinde zu sein. Den zahlreichen Helfern 
ganz herzlichen Dank.

Voranzeige – Dankesfest für alle Mitarbeiter
Herzlich laden wir alle Mitarbeiter beider  
Kirchengemeinden mit ihren Familien zum gro-
ßen Dankesfest ein. Am Freitag, den 29. Juni 
treffen wir uns ab 18.30 Uhr im Pfarrgarten. 
Für Getränke und Grillgut ist gesorgt. Wer 
einen Salat/Kuchen mitbringen kann – freuen 
wir uns, muss aber nicht sein. Dankbar dürfen 
wir spüren, dass wir ein Leib sind mit vielen 
verschiedenen super-wertvollen und interes-
santen Gliedern.
Mittagstisch, 31. Juli 2018 in Pfaffenhofen, 
Gemeindehaus

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
„Platz da“ ist das Motto der diesjährigen 
Woche der Diakonie.
Zwei Worte, die je nach Tonlage ganz unter-
schiedlich wirken können: sehr ungeduldig 
oder aber einladend. Mit dem Untertitel „Raum 
für Gutes“ meinen wir das gute Wohnen und 
Dazugehören für alle Menschen im Stadtteil. 
Der Sozialraum ist der Ort, an dem der Mensch 
seinen Alltag erlebt. Die Diakonie macht Ange-
bote dafür, dass alle Menschen gut zusammen-
leben. Junge Familien sollen Wohnraum und 
Anschluss finden, ältere Menschen schnellen 
Zugang zu ärztlicher und pflegerischer Versor-
gung und auch Menschen mit Behinderungen 
sowie Migranten gehören mitten hinein. Dia-
konie und Kirchengemeinden vor Ort beteiligen 
sich an Familienzentren, bieten Begegnungs-
cafés, Arbeitsgelegenheiten, Mittagstische 
oder Betreutes Wohnen an.
Unterstützen Sie unsere diakonischen Aktivi-
täten und Projekte mit Ihrem Gebet, Ihrer Für-
bitte und Ihrer Spende. Wir danken Ihnen herz-
lich dafür. Spendenkonto: Diakonisches Werk 
Württemberg, Evangelische Bank,
IBAN: DE46 5206 0410 0000 2233 44,
BIC: GENODEF1EK1,
Verwendungszweck: DiakonieWue18/WdD
Selbsthilfegruppe Kleeblatt
Am Dienstag, 19.06. um 17.30 Uhr trifft sich 
die Selbsthilfegruppe „Kleeblatt Zabergäu“ für 
Menschen mit Depressionen bei uns im Haus. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an 
Barbara Geiger, Tel. 07133/900251.
Café plus
Am Mittwoch, 20.06. laden wir Sie wieder 
ganz herzlich zum Café plus ein. Wir treffen 
uns nicht wie gewohnt vormittags sondern um 
14.00 Uhr am Diakoniehaus, Kirchstraße 10 
in Brackenheim. Von dort aus fahren wir zum 
Naturparkmuseum Zaberfeld an der Ehmets-
klinge. Ein ehrenamtliches Team freut sich sehr 
auf Sie.

Altpapier ist Rohstoff
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rundet wird das Konzept durch Schaukel-, Be-
wegungs- und Fingerspiele. Kleine und große 
Kursteilnehmer profitieren gleichermaßen von 
einem Fabel®-Kurs.
Der Kurs ist begleitend im 1. Lebensjahr und 
besteht aus 10 Einheiten.
Start: Montag, den 23. Juli 2018 von 10:00- 
11:00 Uhr
Wo: Familie im Zentrum, Stadtgraben 15, 
74363 Güglingen
Kursgebühr: für den Kurs entstehen keine  
Kosten
Kursleitung: Nicola Hilkert, GfG-Familien-
begleiterin® von Anfang an GfG-Geburtsvor-
bereitung®, GfG-Rückbildung-Neufindung®, 
GfG-Fabel®-Kursleitung, DGBM Babymassage
Anmeldung: nicola-Babymassage@web.de;
Familienzentrum-gueglingen@t-online.de;  
Tel: 07135/9389245
Kindersachenbasar „rund ums Kind“

Am 16. Juni von 13 bis 16 Uhr im Familien-
zentrum Güglingen
Kinderkleidung von Größe 50 bis 164 und alles 
andere rund ums Kind. Natürlich wird es auch 
einen Kaffee- und Kuchenverkauf geben.
Wir freuen uns auf viele Besucher!

Realschule Güglingen

BORS-Informationsveranstaltung für Neunt-
klässler durch Firma Layher
Wenn man einen Ausbildungsplatz bekommen 
möchte, dann wird es langsam ernst, denn 
die aktuelle Bewerbungsphase hat begonnen. 
Manche Ausbildungsbetriebe vergeben bereits 
ab jetzt ihre Ausbildungsplätze zum September 
2019. Für interessierte Neuntklässler der Real-
schule Güglingen war es deshalb ein wichtiges 
Angebot, das von den BORS-Lehrkräften (fe-
derführend: Herr Gluscic) organisiert worden 
war: Am Mittwoch, den 06.06.2018 kam Frau 
Penka von der Personalabteilung der Firma 
Wilhelm Layher GmbH & Co KG (Güglingen-
Eibensbach) an die Realschule Güglingen und 
hielt in der Aula vor ca. 50 am Thema duale 
Ausbildung interessierten Neuntklässlern einen 
Vortrag. Sie informierte dabei über die Aus-
bildungssituation und Ausbildungsangebote 
der Firma Layher, aber auch generell über Er-
wartungen der Betriebe an Auszubildende und 
Fragen der Ausbildungsreife. Frau Penka wurde 
von zwei Auszubildenden aus dem ersten und 
zweiten Lehrjahr begleitet, die als „Ausbil-
dungsbotschafter“ aus erster Hand Einblicke 
in die Situation von Azubis und ihre jeweiligen 
Ausbildungsberufe (Land- und Baumaschinen-
mechaniker und Werkzeug- bzw. Industrie- 
mechaniker) geben konnten.
Für die Neuntklässler sind solche Informatio-
nen über Ausbildungsangebote, Erwartungen 
an Azubis und Fragen der Bewerbung inhalt-
lich und motivational zum jetzigen Zeitpunkt 
sehr wichtig und es ist gut, solche Fragen er-
gänzend zum schulischen Berufsorientierungs-
unterricht (BORS) zwischendurch auch mal von 
Personalfachleuten aus den Betrieben beant-

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Wir können schon heute in Frieden leben- 
und für alle Zeiten!
Sonntag, 17. Juni
  9.30 Uhr  Biblischer Vortrag: Wir können 

schon heute in Frieden leben- 
und für alle Zeiten!

10.05 Uhr  Bibelbetrachtung mit Zuhörer-
beteiligung anh. des Wachtturm-
Artikels: Diene Jehova, dem Gott 
der Freiheit.

  „Wo der Geist Jehovas ist, da ist 
Freiheit“ (2. Korinther 3:17).

Donnerstag, 21. Juni
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Als 

junger Mensch Jehovas Freund 
werden – wie?“. Nach geistigen 
Schätzen graben in Lukas 2 – 3.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr  Unser Leben als Christ:
  „Seinem Kind den besten Start 

ins Leben ermöglichen.“
  Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches „Jesus – der 
Weg, die Wahrheit, das Leben.“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Ehe & Familie – Mit Fami-
lienangehörigen gut auskommen.
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel. 
07135/15531. Internet: www.JW.org > Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Ev. Kindergarten 
Frauenzimmern

Kirche im Grünen/Kindergarten-Sommerfest
Das diesjährige Sommerfest des Kindergartens 
fand am 3. Juni 2018 bei strahlendem Sonnen-
schein gemeinsam mit der Veranstaltungsreihe 
„Kirche im Grünen“ statt.

Zahlreiche Besucher versammelten sich im 
Pfarrgarten zu einem sehr abwechslungs-
reichen, schön gestalteten Gottesdienst, der 
musikalisch vom Gesangverein Frauenzimmern 
und den Kindergartenkindern begleitet wurde.
Anschließend konnten sich alle mit einem  
leckeren Mittagessen stärken – vielen Dank an 
dieser Stelle an alle Helfer für die Bewirtung 
und an die Kindergarten-Eltern für die Salat- 
und Kuchenspenden.
Als besonderen Höhepunkt führten die Kinder-
gartenkinder das Theaterstück „Der Wolf und 
die sieben Geißlein“ auf, das Groß und Klein 
begeisterte.

Im Anschluss gab es für die Kinder verschiedene  
Stationen zum Malen, Basteln, Verkleiden,  
Süßigkeiten angeln, Schätze ausgraben und 
natürlich sehr beliebt bei den Temperaturen: 
der Wasser-Wettlauf.

Insgesamt war es ein sehr gelungenes Gemein-
defest mit einem bunten Programm für alle 
Altersklassen.

Familie im Zentrum
Güglingen

Frauenfrühstück im FiZ
Das nächste Frauenfrühstück findet am Don-
nerstag, den 21.06.2018 um 9.30 Uhr im FiZ 
statt.
Alle Frauen, auch gerne mit Kindern, sind herz-
lich eingeladen.
Fabel-Kurs
Fabel® 1 mit Rückbildung/Neufindung für Babys 
die im Monat April, Mai und Juni 2018 geboren 
sind.

Fabel®-Kurse ist die Abkürzung für Familien-
zentriertes Baby-Eltern-Konzept.
Sie bieten Gelegenheit, sich mit den anderen 
Eltern auszutauschen. Die Themen reichen vom 
Wochenbett, über das Stillen und die Ernäh-
rung, den Umgang mit dem Neugeborenen bis 
hin zum Austausch über den Alltag mit Baby. 
KursteilnehmerInnen bringen ihre Erfahrun-
gen ein und werden gestärkt und ermutigt, 
den eigenen Weg zu finden. Neben Übungen, 
die sich an der Rückbildungsgymnastik anleh-
nen, gibt es viele vitalisierende und stärkende 
Bewegungs- und Massageanleitungen. Abge-
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wortet zu bekommen. Die Realschule Güglin-
gen begrüßt daher diese Zusammenarbeit sehr 
und dankt Frau Penka und den beiden Azubis 
der Firma Layher für ihr Mitwirken an dieser 
Informationsveranstaltung. (EH)

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Einladung zum Sommerkonzert des ZGB
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Freunde 
des Zabergäu-Gymnasiums, ich möchte Sie 
recht herzlich zu unserem diesjährigen Som-
merkonzert einladen.
Es findet am Montag, 25. Juni um 19:00 Uhr 
im Bürgerzentrum statt.
Die Musik-Ensembles unserer Schule sowie 
die Tanz-AG werden ein breites Spektrum an 
Musikstilen präsentieren. So wird der Chor der 
Klassen 5 ein lustiges Singspiel aufführen und 
die Oberstufen-Ensembles Ausschnitte aus 
dem neuesten Musical-Hit LaLaLand. 
Ein ausführliches Programm erhalten Sie am 
Konzert-Abend. 
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. W. Dietrich, Schulleiter
Einladung: Die Konferenz der Tiere von Erich 
Kästner
„Es geht um die Kinder“ – So lautet das Motto 
der Konferenz der Tiere ...
Konferenz der Tiere? Klingt zunächst komisch. 
Doch die Vertreter aller Tierarten der Erde be-
rufen, aufgrund des politischen Scheiterns der 
Menschen, eine internationale Konferenz ein, 
um den Weltfrieden zu erreichen. So beschlie-
ßen die Tiere, etwas gegen die Missstände auf 
der Welt zu tun. Wie schon der Löwe Alois 
feststellte: „Wenn ich nicht so blond wäre, 
könnte ich mich auf der Stelle schwarz ärgern.“ 
Naja, Alois bleibt blond, aber zusammen 
mit Oskar, dem Elefanten, und Leopold, der  
Giraffe, beschließen sie, zum ersten und letzten 
Mal eine Konferenz der Tiere im Hochhaus der 
Tiere abzuhalten, da auch nach der 84. Konfe-
renz der Menschen immer noch keine Lösung 
für Grenzstreitigkeiten und andere Probleme 
vorhanden ist. Den so unverantwortlich han-
delnden Menschen stehen die Tiere gegenüber, 
die im Gegensatz zu den Menschen erkannt 
haben, dass letztere die Zukunft ihrer Kinder 
aufs Spiel setzen. „Es geht um die Kinder“ wird 
zum Leitspruch der Konferenz der Tiere. Die 
moralische Überlegenheit der Tiere wird oft 
hervorgehoben, etwa mit dem Ausspruch des 
Elefanten Oskar: „Wir werden die Welt schon 
in Ordnung bringen! Wir sind ja schließlich 
keine Menschen!“
So kommen sie also alle. Vom Nordpol bis zum 
Südpol und selbst die Tiere aus den Büchern 
klettern hervor und versammeln sich. 
Was bei der Konferenz herauskommt und wie 
diese Konferenz sich auf den Rest der Mensch-
heit und der Tierwelt auswirkt und welche 

Schwierigkeiten ihnen entgegentreten, wird 
in diesem Theaterstück auf humorvolle Weise 
dargestellt.
Zu diesem ernsthaften Thema, das aber mit viel 
Witz erzählt wird, möchten wir Sie ganz herz-
lich einladen.
Die Aufführungstermine sind am
Mittwoch, den 27. Juni, und am Donners-
tag, den 28. Juni, jeweils 18.00 Uhr in der 
Mensa. Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch!
Die Theater-AG der Klassen 5 - 8 (Frau Jenz) 
und die Bühnenbild-AG (Frau Proksch).

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Sommerangebot
Fahrt zur Landesgartenschau nach Lahr mit 
Erkundung römischer Spuren
Am Montag, 30. Juli, laden VHS Unterland und 
Römermuseum Güglingen zu einer Fahrt nach 
Lahr mit Besuch der Landesgartenschau ein.
Auf rund 40 Hektar Fläche bietet die Lan-
desgartenschau Lahr/Schwarzwald nicht nur 
räumlich gesehen eine breite Vielfalt. In Par-
zellen von jeweils rund 150 bis 200 Quadrat-
metern finden sich wunderschöne Gärten, 
kleine Treffpunkte und Spielanlagen. Wer In-
spiration und Information zur Gestaltung des 
heimischen Gartens sucht, ist hier richtig. Die 
elf Lahrer Schaugärten, gebaut von den Exper-
ten für Garten und Landschaft rund um Lahr, 
bieten ein facettenreiches Ideenspektrum im 
Kleingartenpark der Landesgartenschau. Hier 
grünt und blüht es nicht nur horizontal, son-
dern sogar vertikal. Doch auch in historischer 
Hinsicht stellt diese Landesgartenschau eine 
Besonderheit dar: Ein Teilbereich, der künftige 
Bürgerpark „Mauerfeld“, befindet sich an der 
Stelle des römischen Vicus Lahr-Dinglingen, 
also einer zentralörtlichen Zivilsiedlung, wie sie 
auch in Güglingen für das Zabergäu vorliegt. 
Weite Teile der Gestaltung dieser Parkanla-
ge lassen – u. a. mit einer über 500 m langen 
Allee – die Ausdehnung und Struktur solch 
einer Siedlung nachvollziehen; daneben wur-
den die nachgewiesenen Handwerkstätigkeiten 
auf kreative Weise gärtnerisch umgesetzt. Die 
Hauptattraktion stellt der 1:1-Nachbau eines 
römischen Streifenhauses dar. Im rückwärtigen 
Bereich des Hausgrundstückes schließt sich 
ein Garten mit den Nutzpflanzen aus römi-
scher Zeit an. Der Archäologe und Leiter des 
Römermuseums, Enrico De Gennaro, wird die 
Teilnehmer durch diesen Bereich der Garten-
schau führen und Parallelen zu den Römern im 
Zabergäu ziehen, bevor noch ausreichend Zeit 
zur freien Verfügung steht, um das weitläufige 
Gartenschaugelände auf eigene Faust zu er-
kunden.
Auf der Hinfahrt ist eine kurze Besichtigung 
der vor Lahr gelegenen römischen Straßensta-
tion von Friesenheim, einer römischen „Auto-
bahnraststätte“ geplant. Auf dem Rückweg 
gibt es Gelegenheit zu einem Besuch im reiz-
vollen Baden-Baden.
Abfahrt ist um 8 Uhr, Zusteigemöglichkeiten an 
den Bushaltestellen in Frauenzimmern, Güg-
lingen-Ost, Güglingen-Rathaus, Pfaffenhofen 
und Zaberfeld.

Der Preis von 65 Euro gilt ab 20 Teilnehmern 
und beinhaltet Bustransfer, Eintritt zur Landes-
gartenschau und Führung. Die Verpflegung er-
folgt auf eigene Kosten.
Abfahrt ist um 8 Uhr, Zusteigemöglichkeiten an 
den Bushaltestellen in Frauenzimmern, Güg-
lingen-Ost, Güglingen-Rathaus, Pfaffenhofen 
und Zaberfeld.
Rückkehr gegen 20.00 Uhr. Anmeldeschluss ist 
der 28.06.2018.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Aktuelles aus der Musikschule
Konzert Jugendsinfonieorchester
An neuer Konzertstätte können Sie dieses Jahr 
unser Jugendsinfonieorchester erleben. Unter 
der bewährten Leitung von Attila Dees spie-
len die jungen Musiker erstmals in der neuen 
Mensa der Hölderlin-Realschule Lauffen.
Am Sonntag, den 17. Juni um 15 Uhr wird 
das Ensemble mit Werken von Johann Wilhelm 
Hertel, Wolfgang Amadeus Mozart, Heinrich 
Baermann und Ronan P. Hardiman zu hören 
sein. Die große stilistische Bandbreite wird 
abgerundet mit aktuellen Kompositionen von 
Nathalie Herres (unserer Kompositions- und 
Theorielehrerin) und Vladimir Löbl (Ludwigs-
burg). Die Komponisten werden zum Konzert 
selbst anwesend sein.
Als Solistin können Sie dieses Jahr eine unse-
rer Teilnehmerinnen des Bundeswettbewerbes  
„Jugend musiziert“ erleben. Laura Müller  
(Klarinetten-Klasse Flavia Feudi) interpretiert, 
begleitet vom Jugendsinfonieorchester, das 
einfühlsame Adagio op. 23 von Heinrich Joseph 
Baermann.
Der Eintritt ist frei und wir freuen uns auf Ihr 
Kommen! Im Anschluss heißt es daheim Dau-
men drücken beim WM-Auftakt der deutschen 
Mannschaft.
Schülerjahreskonzert
Dieses Jahr sind wir mit unserer Matinee in der 
schönen Flina in Flein zu Gast.
Am Sonntag, den 24. Juni um 11 Uhr kön-
nen Sie die Ergebnisse unserer musikalischen 
Ausbildung live erleben. Mit dabei sind unter 
anderem die Violinen der Suzuki-Gruppe, das 
Blockflötenensemble, das Gitarrenensemble, 
das Celloensemble und die Cellissimo-Kids, 
das Trompetenensemble, unser Querflöten-
ensemble sowie weitere kammermusikalische 
und solistische Beiträge.
Unsere Preisträger des Wettbewerbes „Jugend 
musiziert“ erhalten zudem zur Matinee aus 
den Händen des Vorsitzenden unseres Zweck-
verbandes, Herrn BM Klaus-Peter Waldenber-
ger, ihre Urkunden und ein kleines Präsent für 
die erfolgreiche Teilnahme.
Seien Sie herzlich eingeladen, der Eintritt ist 
frei!
Tag der Instrumente
Schon heute vormerken: am Vormittag des 30. 
Juni heißt es zwischen 10 und 13 Uhr wie-
der „sehen - hören - ausprobieren“. Nähere 
Infos zum Ablauf finden Sie auf unserer Inter-
netseite.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a.N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de
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Nach dem Seitenwechsel ging es munter wei-
ter Chancen gab es auf beiden Seiten. Zunächst 
parierte Güglingens Keeper einen umstrittenen 
Foulelfmeter. Danach gelang den Gastgebern 
nach einem Konter die 2:1-Führung. 
Heilbronn drängte nun auf dem Ausgleichstref-
fer, doch Güglingen verteidigte geschickt. Acht 
Minuten vor dem Ende gelang den Gastgebern 
dann der viel umjubelnde Treffer zum 3:1. Nach 
dem Schlusspfiff wurde dann der Klassenerhalt 
gebührend gefeiert.
B-Junioren
TG Böckingen II – SGM Zabergäu I 2:3
Nach einen 0:2 Rückstand kam die Mannschaft 
von Trainer Lopez am 8. Juni eindrucksvoll zu-
rück und drehte die Partie zum 3:2 Erfolg. Zur 
Halbzeitpause lag man nach schwacher Leis-
tung 0:2 zurück. Anscheinend fand der Trainer 
in der Pause die richtigen Worte. Wie aus-
gewechselt war das Auftreten der SGM Zaber-
gäu I in der zweiten Halbzeit. Am Ende war es 
ein verdienter Erfolg.
Mit diesem Sieg ist die Mannschaft vom zwei-
ten Tabellenplatz vor dem letzten Spieltag 
nicht mehr zu verdrängen und hat somit den 
Aufstieg zur Bezirksstaffel geschafft.
SGM Zabergäu II – SGM Hausen/Unteres  
Zabergäu 1:4
Gegen den Tabellenvierten hatte unsere B2 
am 10. Juni einen schweren Stand. Zur Pause 
lag man bereits mit 0:3 zurück. Den zweiten 
Durchgang konnte man dann ausgeglichener 
gestalten. Am Ende war es aber eine verdiente 
Niederlage.
C-Junioren
SGM Zabergäu I – TG Böckingen I 1:5
Gegen den Tabellenführer war man am letzten 
Spieltag der Bezirksstaffel am 9. Juni chan-
cenlos. Man beendet nun die Saison auf dem 
zweitletzten Tabellenplatz und ist somit aus 
der Bezirksstaffel abgestiegen.
SGM Zabergäu II – SC Amorbach 7:10
Handballergebnis bei zweiten C-Jugend Mann-
schaft. Eine unterhaltsame Partie sahen die 
Zuschauer am 9. Juni. Auf dem Feld ging es hin 
und her. Ein 10:10 wäre genauso gut drin ge-
wesen.
D-Junioren
Die D-Junioren haben die beiden letzten Par-
tien abgesagt. Leider kann man aus verschie-
den Gründen die Spiele nicht mehr austragen. 
Somit beendet man die Saison auf dem letzten 
Tabellenplatz.
E-Junioren
SG Stetten-Kleingartach – SGM E-Junioren II
 1:3
Die zweite Mannschaft der E-Junioren konnte 
sich am 9. Juni bei der SG Stetten-Kleingartach 
mit 3:1 durchsetzen.
VfL Obereisesh. I – SGM E-Junioren I 16:0
Böse unter die Räder kam unsere erste E- 
Jugendmannschaft am 9. Juni beim Tabellen-
führer und musst sich zweistellig geschlagen 
geben.

F-Jugend
F-Jugend- und Bambini-Spieltag in Frauen-
zimmern
Am 10.06.2018 trugen wir unseren eigenen 
Spieltag auf dem Sportgelände in Frauenzim-
mern aus. Bei sommerlich heißen Temperatu-
ren nahmen 14 Mannschaften der F-Junioren 
und 14 Mannschaften bei den Bambinis teil.

Volkshochschule Heilbronn

Seminarreihe: Frauen in der Kommunalpolitik
2019 stehen die nächsten Kommunalwahlen 
an. Das Thema „Frauen in die Kommunalpolitik“ 
ist noch immer ein wichtiges Thema. Aus diesem 
Grund hat das Landratsamt Heilbronn gemein-
sam mit der Stadt Heilbronn, der Volkshoch-
schule Heilbronn, dem katholischen Erwach-
senenbildungswerk und der Landeszentrale für 
politische Bildung ein Seminarangebot initiiert 
für Frauen, die sich bei der kommenden Kom-
munalwahl aufstellen lassen möchten.
Das Seminar findet in 2 Seminarblocks statt.
Seminarblock 1: „Ich und Kommunalpolitik? 
Was kommt da auf mich zu?“
Donnerstag, 27. und Freitag, 28. September 
2018 in der VHS Heilbronn, Kirchbrunnenstr. 12.
Seminarblock 2: „Ich und Kommunalpolitik! 
Überzeugend auftreten!“
Freitag, 12. und Samstag, 13. Oktober 2018 in 
der KEB Heilbronn, Bahnhofstr. 13
Die Kursgebühr beträgt insgesamt 96,– Euro.
Nähere Informationen erhalten Sie auch bei 
der Frauenbeauftragten der Stadt Heilbronn 
unter Tel. 07131/56-2984 oder per E-Mail 
unter: frauenbeauftrage@stadt-heilbronn.de
Ihre verbindliche Anmeldung senden Sie bitte 
bis 13. Juli 2018 an: Volkshochschule Heil-
bronn, Karin Schulz, Kirchbrunnenstraße 12, 
74072 Heilbronn, Fax: 07131/996565, E-Mail: 
info@vhs-heilbronn.de

PERSÖNLICHES
Goldene Hochzeiten
Gerda und Albrecht Wahl feierten bereits am 
Dienstag, den 12. Juni das Fest der goldenen 
Hochzeit. An diesem Tag vor genau 50 Jahren 
gaben die beiden sich das Ja-Wort auf dem 
Standesamt.
Zu diesem Anlass gratulieren wir recht herz-
lich. Für die Zukunft wünschen wir dem Paar 
alles Gute und vor allem Gesundheit.

Am 25. Mai feiern Anna und Jürgen Gellrich 
das Fest der goldenen Hochzeit.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Bei der Bäckerei Bürk ist 
wieder Eissaison
Gleich nach Ostern ging es in diesem Jahr los 
mit der Saison, freut sich die Konditormeiste-
rin und Speiseeisherstellerin Anita Bürk, die 
mit großer Leidenschaft immer wieder neue 
Eiskreationen macht.

Dem aktuellen Wunsch der Kunden, Lebens-
mittel zu kaufen, die wenig Zucker enthalten 
und gesund sind, kommt auch Anita Bürk nach. 
Sie hat sich daher intensiv darum bemüht, seit 
dieser Saison weniger Zucker zu verwenden, 
ohne dabei aber auf Geschmack und Cremig-
keit verzichten zu müssen. Und wie immer gilt 
bei ihr der Grundsatz, dass in ihr Eis keine Süß-
stoffe und Aromen hineingehören.
Neben den Grundsorten gibt es jedes Jahr auch 
spannende neue Kreationen wie im letzten 
Jahr Sorayas Sternenstaub, eine Mischung aus 
Erdbeer-, Heidelbeer- und Milcheis, das so gut 
ankam, dass es auch in diesem Jahr wieder im 
Verkauf ist. Neue Sorten sind in diesem Jahr 
z. B. das schwarze Sesameis oder Holunder- 
Zitrone. Mit dem Eis erweitert die Konditorei 
ihr Sortiment und gerade im Sommer, wenn 
viele Leute auf Kuchen und Torten lieber ver-
zichten, ist Eis die richtig Alternative.

Begeisterte Eisesserinnen vor der Bäckerei Bürk

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

AH-Fußball
Teilnahme am AH-Turnier in Kleingartach
Am Freitag, 15. Juni, nimmt die AH des TSV 
Güglingen beim Kleinfeldturnier des TSV Klein-
gartach teil. In der Gruppe B trifft man auf 
den SC Oberes Zabergäu und den TSV Stetten.  
Anpfiff zum 1. Spiel ist um 19.00 Uhr.

Abteilung Jugendfußball
A-Junioren
SGM Güglingen – FC Union Heilbronn 3:1
Im letzten Saisonspiel erreichte die SGM Güg-
lingen am 9. Juni durch eine geschlossene 
Mannschaftsleistung den Klassenerhalt. Vor 
einer stattlichen Zuschauerkulisse entwickelte 
sich eine kampfbetonte Partie. Die Gäste waren 
spielerisch besser, konnten dies aber nicht um-
setzen. Zur Pause stand es 1:1.
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Von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr rollte der Ball mit 
viel Schweiß und vielen Toren.
Weit über 200 Kinder kamen mit ihren Eltern 
und Trainern nach Frauenzimmern.

Durch die vielen freiwilligen Helfer aus der 
Elternschaft konnten wir etliche Speisen wie 
Waffeln, Datschweck, Kuchen oder rote Wurst 
anbieten. Durch die Hitze wurde auch der  
Getränkeverbrauch ordentlich angekurbelt. 
In zwei Schichten wurden alle Gäste zur jeder 
Zeit versorgt, so hatten alle Teilnehmer einen 
Riesenspaß an unserer Veranstaltung. 
Hierfür nochmals ein herzlicher Dank an alle 
Helfer und Kuchenspender, ohne die so ein 
Spieltag nicht möglich wäre.
Die F-Junioren von der SGM Güglingen-Frau-
enzimmern.

Bambinis der SGM Güglingen-Frauenzimmern

Am kommenden Wochenende findet der letzte 
Spieltag der Runde in Neckarwestheim bzw. 
Nordheim statt. Bis dann, euer Trainerteam
Altpapiersammlung
Am Samstag, 16. Juni, führt die Jugendfuß-
ballabteilung des TSV Güglingen die nächste 
Altpapier- und Kartonagensammlung in Güg-
lingen (ohne Stadtteile) durch. Bitte stellen Sie 
das wiederverwertbare Material am Sammel-
tag ab 8 Uhr gut sichtbar zur Abholung bereit. 
Sie unterstützen mit der Aktion die Jugend-
arbeit des TSV Güglingen.

Abteilung Turnen
Hitzefrei
Hallo liebe Mittwochsturnerinnen
Bei Temperaturen ab 26 °C fällt das Turnen aus 
(Freibadwetter). Eure TSV-Turnabteilung

Die 50-köpfige Helfer-Crew um Turnabtei-
lungsleiterin Heike Schmid, dem Wirtschafts-
ausschuss-Vorsitzenden Hagen Schlechter und 
Markus Schuppert (Helfereinteilung) wurden 
auch diesem Ansturm gerecht und konnte sich 
dank der Unterstützung aus verschiedenen 
TSV-Abteilungen darüber freuen, dass sowohl 
die wettkampftechnischen als auch die gastro-
nomischen Anforderungen in vollem Umfang 
erfüllt worden sind. 
Dafür gab es von den Teilnehmern ausnahms-
los anerkennende Worte für die gute Organi-
sation.

Für Markus Küstner und seine beiden Helferin-
nen vom Turngau war es bei diesen Vorgaben 
relativ unproblematisch, die sportlichen Leis-
tungen in Punkte, Urkunden und Medaillen 
auszuwerten und trotz der Steigerung bei den 
Teilnehmerzahlen relativ „pünktlich“ die Sie-
gerehrung im „Manfred-Volk-Stadion“ durch-
führen zu können. 
Kim Schäfer vom SC Ilsfeld und Roland Bau-
mann vom TSV Güglingen nahmen die Sieger-
ehrung vor.
Vom TSV Güglingen waren 26 Teilnehmer/
innen an den Start gegangen. Sie erreichten 
bei den Wertungen 6-mal den 1. Platz, 2-mal 
den 2. Platz und 4-mal den 3. Platz. 
Damit wird unter anderem auch deutlich, dass 
in der Turnabteilung und bei der Leichtathletik 
gute Nachwuchsarbeit gemacht wird.

Rekord-Beteiligung bei den Gau-Mehrkampfmeisterschaften in Güglingen 
277 Teilnehmer aus 14 Vereinen am Start

Bei den diesjährigen Gau-Mehrkampfmeisterschaften, die am 9. Juni auf und in den städtischen 
Sportanlagen vom TSV Güglingen im Namen des Turngaus Heilbronn durchgeführt worden sind, 
konnte man sich über eine Rekord-Beteiligung freuen: 277 Teilnehmer/innen im Alter zwischen  
6 und 17 Jahren aus 14 Vereinen waren dabei und zeigten beim Turnen, bei der Leichtathletik und 
beim Schwimmen und Tauchen ihre sportlichen Fähigkeiten.

Die Platzierungen der TSV-Akteure im Über-
blick: 
Jahnkampf Juti D 10
8. Lisa Schneider, 10. Marie-Luise Burrer
Jahnkampf Juti D 11
7. Lena Burrer
Jahnkampf Juti D12
4. Eva Herzog
Jahnkampf Juti D 13
11. Melissa Neb, 12. Sheila Kragovic
Jahnkampf Juti E 9
3. Hanna Deubler
Leichtathletik Dreikampf M 9
3. Luca Jäschke, 7. Jochen Busch
Leichtathletik-Dreikampf M 11
1. Max Rothfritz
Leichtathletik Mehrkampf Jutu C 13
1. Florian Winkler
Leichtathletik Fünfkampf M 14-15
1. Thomas Koch, 2. Lars Gerking
Leichtathletik Fünfkampf M 16-17
1. Jan Leonhardt
Leichtathletik-Dreikampf W 9
3. Lara Schlechter, 4. Ida Rothfritz
Leichtathletik 3-Kampf Juti C12
1. Jule Hofele, 2. Lena Jäschke, 3. Ellen Meißner, 
4. Maya Stiefel, 5. Julia Herzog
Leichtathletik Dreikampf Juti C 13
1. Monia Schwarz
Mehrkampf Juti C 13
8. Lilli Ihssen, 10. Tamara Gyra
Mehrkampf Juti B 14-15
4. Anna Mannscheck, 6. Sarah Uhland
Alle Ergebnisse der Gau-Mehrkampfmeister-
schaften sind in Internet auf der Homepage des 
Turngau Heilbronn unter www.turngau-heil-
bronn.de dokumentiert. Der veranstaltende TSV 
Güglingen hat diese Veranstaltung gerne aus-
gerichtet und hofft darauf, dass beim Turngau 
Heilbronn baldmöglichst Kräfte finden, die Mar-
kus Küstner als verantwortlicher Mann für diese 
Gau-Mehrkampfmeisterschaften unterstützen.
Ein herzliches Dankeschön sagen wir auch der 
Stadt Güglingen für die Zurverfügungstellung 
der städtischen Sporthalle, des Manfred-Volk-
Stadions und des Freibades und ganz besonders 
dem Team des städtischen Bauhofes, der die 
Freisport-Anlagen vorbildlich vorbereitet hat.
Danke auch an die begleitenden Trainer, Eltern 
und Großeltern der jungen Wettkämpfer, die 
dafür gesorgt haben, dass auch „Kulisse“ bei 
den Gau-Mehrkampfmeisterschaften vorhan-
den war. Schöner wäre es natürlich gewesen, 
wenn auch die Bevölkerung von Güglingen die-
ser Veranstaltung Ehre erwiesen hätte. 
 rob/Fotos: Baumann

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 16. Juni 
8:00 Uhr Altpapier- und Kartonagensammlung 
in Güglingen (ohne Stadtteile)

11:45 Uhr Jugendfußball
SGM E-Junioren – SG Bad Wimpfen I

12:45 Uhr Jugendfußball
Türkspor Neckarsulm – SGM C-Junioren II
Sonntag, 17. Juni
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren I – SGM Eberstadt
SGM Biberach – SGM B-Junioren II
13:30 Uhr Kinderfußball
F-Junioren-Spieltag in Neckarwestheim
14:00 Uhr Kinderfußball
Bambini-Spieltag in Neckarwestheim
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Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Bambini- und F-Jugend-Spieltag am 10.06. 
in Frauenzimmern
Am 10.06.2018 hat der Spieltag der Bambini 
und der F-Jugend auf dem Sportgelände in 
Frauenzimmern stattgefunden. Bei brütender 
Hitze wurden faire Spiele absolviert.
Bei der F-Jugend sind 14 Mannschaften in 
zwei Gruppen gegeneinander angetreten.
In der Gruppe 1 spielte unsere 2009er Mann-
schaft mit Levi, Hayrettin, Giuseppe, Stefan, 
Julian, Luca, Ensar, Demirkan, Rafael, Arber, 
Edonis und Ben.
Sie haben 3 Spiele gewonnen, zwei Unent-
schieden erzielt und ein Spiel verloren.
Noch ein wenig besser haben es unsere 2010er 
gemacht. Sie haben 4 Spiele gewonnen und 
zwei Unentschieden erreicht. Gespielt haben 
Yusuf, Leonard, Max, David, Neo, Nestor, 
Ekrem, Güray und Matthias.
Ein Dank geht an alle, die geholfen haben den 
Spieltag zu organisieren und durchzuführen, 
für die Kuchenspenden und Schichtdienste. 
Sommerfest am 7. und 8. Juli
Das diesjährige Sommerfest wirft seine Schat-
ten voraus. Das Organisations-Team ist bereits 
voll in der Planung und Organisation, um einen 
reibungslosen Ablauf gewährleisten zu können. 
Leider sind auf den Helferlisten für die einzel-
nen Schichten noch nicht alle Posten besetzt, 
sodass wir an dieser Stelle wieder alle Mit-
glieder, Freunde und Freiwillige aufrufen, sich 
mit einem persönlichen Einsatz einzubringen 
und so zum Gelingen des Festes beizu tragen. 
Die Helferlisten liegen im Sportheim aus,  
dort kann man sich donnerstagsabends ein-
tragen oder Sie melden sich telefonisch unter 
0173/3005016 bei Reiner Scheu, der Ihre Wün-
sche dann gerne zu Papier bringt und in die 
Helferliste einträgt. Also, geben Sie sich einen 
Ruck und helfen Sie mit.
Das Programm ist auch dieses Jahr wieder 
recht abwechslungsreich. Am Samstag findet 
wieder das Elfmeterturnier statt, das im letzten 
Jahr gut angenommen und für eine Riesen-
gaudi gesorgt hat. Ab 20 Uhr spielen dann die  
Oldies des Musikvereins Cleebronn und sorgen 
für eine zünftige musikalische Umrahmung. 
Der Sonntag startet traditionell mit dem Got-
tesdienst in der Riedfurthalle, ehe wir Sie zum 
gemeinsamen Mittagessen einladen. Am Nach-
mittag gibt es dann noch die Live-Auftritte der 
Turnzwerge, des Kinderturnens und der Jazz-
tanzgruppen zu bewundern. Für die jungen 
Festbesucher gibt es wieder Kinderschminken 
und einen Flohmarkt, wo die Kinder nicht mehr 
benötigte Spielsachen, Bücher, etc. verkaufen 
oder sich bei anderen Kindern neu eindecken 
können. Auch wird wieder der Fußballgolf-Par-
cours aufgebaut, an dem sich jung und alt ver-
suchen und seine Geschicklichkeit mit und am 
Ball testen kann, ehe das Fest dann am frühen 
Abend gemütlich ausklingen wird.
WM-Fieber im Sportheim
Nun hat sie endlich begonnen – die Fußball-
WM in Russland. Sicher sind auch Sie schon im 
WM-Fieber und daher laden wir Sie recht herz-
lich ein zum gemeinsamen Schauen der Spiele 
der deutschen Mannschaft auf dem großen 
Bildschirm im Sportheim. Los geht es für die 

deutsche Elf an diesem Sonntag, 17.06., um 
17 Uhr gegen Mexiko. Einlass ist bereits eine 
Stunde vor Spielbeginn. Neben den üb lichen 
Getränken servieren wir auf Wunsch natürlich 
standesgemäß die WM-Stadionwurst vom Grill. 
Also, kommen Sie ins Sportheim und lassen Sie 
uns gemeinsam die Spiele unserer Mannschaft 
schauen, gemeinsam Jubeln und Feiern (einen 
Sieg natürlich vorausgesetzt). Dasselbe gilt 
auch für die zweite Partie Deutschland gegen 
Schweden am Sonntag, 23.06., um 20 Uhr. Ein-
lass auch zu diesem Match eine Stunde vor 
Spielbeginn. Wir freuen uns, eine große Fan-
gemeinde im Sportheim begrüßen zu können.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Am 16. Und 17. Juni 2018: Blankenhornfest 
des GSV Eibenbach
Ab Samstag, 14.00 Uhr bis zum Abend und am 
Sonntag, ab 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr sorgt in 
gewohnter Manier der GSV Eibensbach mit 
herzhaften Speisen und Getränken für das leib-
liche Wohl.
An den beiden Nachmittagen werden zudem 
Kaffee und Kuchen angeboten. Wie in den Jah-
ren zuvor, bitten wir Sie für diese Veranstal-
tung um eine Kuchenspende. 

Bitte geben Sie Ihre sicherlich wie immer 
köstlichen, selbst gebackenen Backwaren am 
Samstag, 12.30 Uhr bis 13.30 Uhr bzw. am 
Sonntag, 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr am Backhaus 
ab. Von dort aus werden sie dann zur Burgruine 
gefahren.
Und bitte denken Sie auch daran, dass wir Torten 
nicht verkaufen dürfen! Im Voraus vielen Dank!
Maritim-Barbecue Ende Juli
Schon jetzt sollten sich Freunde gehobener 
Grillkunst den 28 Juli 2018 dick im Kalender 
anstreichen: An diesem Tag werden am GSV-
Heim zu abendlicher Stunde Fleischspezia-
litäten – natürlich mit köstlichen Beilagen 
garniert – von Spitzenköchen des Stuttgarter 
Maritim-Hotels im Smoker zubereitet. Bereits 
bei der Premiere im letzten Jahr waren die 
Gäste von den angebotenen Speisen hellauf 
begeistert gewesen. Deshalb gilt es auch dies-
mal, sich rechtzeitig auf den Termin einzustim-
men! Nähere Infos mit Anmeldemodalitäten 
folgen bis Ende Juni!

Abteilung Jugend
Ergebnisse und kommende Spiele
Spiele vom 5./6./9./10.06.18
E-Junioren SGM Frauenzimmern 2 – SGM 2 5:2
E-Junioren SGM 1 – SGM Untergruppenbach 2 
 2:0
E-Junioren SGM 1 – SGM Wüstenrot 8:1
D-Junioren SGM – FC Obersulm 0:7
B-Junioren SGM – SGM Erlenbach 2:3
Spiele am 17.06.18
10:30 Uhr B-Junioren SGM Obersulm 1 – SGM

Sing4fun
Projektsängerinnen gesucht

Aufführung am 22. Dezember 2018 in Güg-
lingen
Über uns: Sing4fun, der Chor des GSV Eibens-
bach, wird am 22.12.2018 das Magnificat von 
Kim André Arnesen zur Aufführung bringen.
Haben Sie Interesse dabei zu sein? Wir suchen 
Projektsängerinnen in allen Stimmlagen. Pro-
benbeginn am Freitag, 6. Juli um 19.30 Uhr in 
Eibensbach im Sportheim des GSV.
Nähere Informationen beim Chorleiter Bene-
dikt Obert (Tel. 0721/47037476 und der Abtei-
lungsleiterin Petra Fritz, Tel. 07046/930072 und 
www.magnificat-eibensbach.de
Probe immer freitags 19.30 bis 21 Uhr.

Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen

Ausflug am 16. Juni 2018 - Museum Georg 
Schäfer, Schweinfurt
Liebe Mitglieder, wie bereits angekündigt: Am 
Samstag, den 16.06.2018, wollen wir gemein-
sam das Museum Georg Schäfer in Schweinfurt 
besuchen. Das Museum verfügt nach eigener 
Aussage über „die bedeutendste Privatsamm-
lung der Kunst des 19. Jahrhunderts“. Weitere 
Informationen - auch zur aktuellen Sonder-
ausstellung - finden Sie auf der Homepage des 
Museums, www.museumgeorgschaefer.de.
Wer gerne am Ausflug teilnehmen möchte, 
meldet sich bitte persönlich oder via E-Mail bei 
Petra Suchanek-Henrich (info@buergerstiftung-
kunst-gueglingen.de). Je nach Verfügbarkeit ist 
die Buchung einer Führung vorgesehen.
Geplant ist die Anfahrt mit Pkw (Fahrgemein-
schaften), Abfahrt ca. 10.00 Uhr, Rückkehr vo-
raussichtlich gegen 18.00 Uhr. Treffpunkt ist 
das Parkhausdeck am Rathaus in Güglingen.

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Jahreshauptversammlung des Förderverein 
2015
Die Vorstandschaft des Förderverein 2015 lädt 
alle Mitglieder und Freunde recht herzlich zu 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung in 
die eigenen Vereinsräume in Eibensbach ein.
Die Versammlung beginnt am Freitag, 20. Juli 
2018, 19.30 Uhr.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 
3. Bericht des 1. Vorsitzenden; 4. Bericht des 
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Schriftführers; 5. Bericht des Kassierers; 6. Be-
richt der Kassenprüfer; 7. Entlastungen; 8. Wah-
len (2. Vorsitzender, Schriftführer); 9. Anträge/
Verschiedenes; 10. Ehrungen.
Kurzfristige Änderungen bedingt vorbehalten.
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung kön-
nen bis 28.06.2018 in schriftlicher Form an den 
1. Vorsitzenden Friedrich Schaber, Stromberg-
straße 11, 74363 Eibensbach, gestellt werden. 
 FS

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Blankenhornfest vom 16. bis 17. Juni
Die IG Burg Blankenhorn lädt alle Besucher, 
Wanderer und Geschichtsinteressierte ganz 
herzlich zum diesjährigen Blankenhornfest auf 
der malerischen Burgruine Blankenhorn ein!
Das Fest steht in diesem Jahr unter dem Motto 
„Handwerk im Mittelalter“.
Das „Freie Banner von Neckar und Enz“ wird 
wie in jedem Jahr den Burggraben in Beschlag 
nehmen und das Mittelalter lebendig werden 
lassen. Man darf neugierig sein!
Die IG Burg Blankenhorn ist natürlich auch 
dabei und bietet neben anderen Informationen 
auch kostenlose Burgführungen an!
Eine Attraktion wird ein Lehrpfad mit dem 
Thema „Burgenbau im Mittelalter“ sein, den 
die IG wie im letzten Jahr rund um die Kern-
burg aufstellen wird. Auf ca. 17 Tafeln werden 
die damaligen Berufe, Arbeitszeiten, Hilfsmit-
tel, Löhne ... vorgestellt und erläutert.
Erfahren Sie am eigenen Leib, wie schwer tat-
sächlich ein Kettenhemd oder ein Helm war 
oder lassen Sie sich in die Technik des mittel-
alterlichen Schwertkampfs einführen.
Wenn Sie schon immer wissen wollten, wie 
im Mittelalter gerechnet, konstruiert und ver-
messen wurde, können Sie am Infotisch der IG 
Funktionsmodelle begutachten und selbst aus-
probieren. Sie werden staunen, wie sich auch 
ohne Taschenrechner oder Smartphone die 
kompliziertesten Aufgaben lösen lassen! Neh-
men Sie sich die Zeit und probieren Sie es aus!
Für die kleinen Gäste gibt es Kinder-Armbrust-
schießen und Wikinger-Schach.
Als Ergänzung zum Lehrpfad stellen wir ein 
Funktionsmodell eines mittelalterlichen Lauf-
radkrans im Maßstab 1:5 auf, an dem die Be-
sucher die Funktionsweise erklärt bekommen, 
die damalige Technik selbst ausprobieren und 
Steine versetzen können.

Außerdem kann jeder selbst an einem aufge-
hängten Flaschenzug eine der größten Innova-
tionen der Antike ausprobieren.
Unsere Seilerei ist natürlich auch wieder in Be-
trieb, hier kann der Besucher unter Anleitung 
sein eigenes Seil herstellen.
Zusätzlich wird der Ochsenbacher Steinmetz 
William Maccarthy sein Handwerk zeigen und 
mit mittelalterlichem Gerät vorführen, wie da-
mals an der Burg gearbeitet wurde.
Natürlich lassen sich die Verantwortlichen die-
ses Jahr auch etwas Neues einfallen:

Zu dem bereits bekannten Modell einer Blide in 
der Vorburg gesellen sich in diesem Jahr wei-
tere Attraktionen, lassen Sie sich überraschen.
Der GSV Eibensbach wird in gewohnter Manier 
für die Verpflegung aller Gäste sorgen.
Wir sind am Samstag von 14:00 bis 19:00 Uhr 
und am Sonntag von 10:00 bis 19:00 Uhr für 
Sie da und stehen Rede und Antwort!
Lassen Sie sich überraschen, es gibt viel zu 
entdecken!

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball

TSV Massenbach-TSV Pfaffenhofen 2:7
Versöhnlicher Abschluss der Saison. Beim letz-
ten Spiel in Massenbach kam man bei schwü-
len Temperaturen zu einem nie gefährdeten 
Sieg. Auf Grund der vielen Chancen geht der 
7:1 Sieg auch in dieser Höhe in Ordnung. Die 
Tore erzielten Timo Koch (3), Daniel Engelhardt, 
Patrick Schickner, Tobias Schaber und Kaan 
Gezer.
Ein Dankeschön geht an die treuen Fans, die 
uns immer unterstützt haben. Danke auch an 
unseren Trainer Savo Bozic, der uns als Feuer-
wehrmann für den Klassenerhalt leider nicht 
helfen konnte. Ein Dank geht auch an Daniel 
Engelhardt, der in der Rückrunde nochmals die 
Kickschuhe für den TSV geschnürt hat, um uns 
beim Ziel Nichtabstieg zu helfen. Jetzt geht es 
in die wohlverdiente Sommerpause. Neu auf-
gestellt und möglicherweise mit einem neuen 
Trainer heißt dann das klare Ziel Wiederauf-
stieg.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Holpriger Auftakt in die Sandplatzsaison für 
die Teams des TC Blau-Weiß
Relativ spät und mit einem klassischen Fehl-
start begann die Sandplatzsaison für drei der 
sechs Güglinger Aktiven-Teams. 
Den Auftakt machte bereits letztes Wochenen-
de ein ersatzgeschwächtes Herren-Team. Beim 
TC Ilsfeld kam man mit zwei Senioren im Team 
trotz großem Kampf über ein 2:7 nicht hinaus.
Auch die Damen 40 fanden in Ihrem 2. Jahr 
in der Verbandsstaffel noch nicht gleich wie-
der in die Erfolgsspur zurück und mussten sich 
mit 2:4 der Auswahl aus Neckarweihingen ge-
schlagen geben.
Nach dem Umbruch bei den männlichen Se-
nioren zeichnet sich bereits im ersten Spiel 
die erwartet schwierige Saison für die Herren 
40 ab. Beim Aufstiegsfavoriten aus Bietigheim 
unterlag man klar mit 2:7.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Übungsdienst
Die Einsatzabteilung trifft sich am Sonntag, 
17.06.2018 um 8.30 Uhr, zum Übungsdienst.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Für Kurzentschlossene
Der Jahresausflug des Liederkranz Güglingen 
führt dieses Jahr am 30.06.2018 nach Neres-
heim und Aalen. Wir haben noch wenige Plätze 
im Bus frei und würden uns freuen, wenn sich 
der Eine oder Andere dafür interessiert und an-
melden würde. Kurzentschlossene sollten sich 
in den nächsten Tagen bei unserem Reise leiter 
Eberhard Frank, Tel. 07135/4750 melden. Er 
kann über den genauen Ablauf Auskunft geben.
 iwa

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Jahresausflug am 30. Juni 2018
Wir treffen uns um 8:30 Uhr am Parkdeck 
vom Rathaus und fahren dann zuerst nach 
Unter regenbach. Dort nehmen wir an einer 
Verkostung selbst hergestellter feinperliger 
Bioschaumweine verschiedener Geschmacks-
richtungen bei Herrn Wilhelm teil. Kosten-
punkt: 2,50 € pro Probe. Dann fahren wir wei-
ter nach Wolpertshausen wo wir um 12:30 Uhr 
im Regionalmarktrestaurant zu Mittag essen. 
Um 15 Uhr bekommen wir eine Führung bei 
der Firma Rieger-Hofmann GmbH (Samen und 
Pflanzen gebietseigener Wildblumen und Wild-
gräser aus gesicherten Herkünften) in Blau-
felden-Raboldshausen. Danach machen wir 
Kaffeepause im Café Bauer in Langenburg.
Gegen 20 Uhr werden wir wieder am Parkdeck 
vom Rathaus ankommen.
Die Buskosten und die Führung werden für 
Vereinsmitglieder übernommen. Nicht-Vereins-
mitglieder sind gerne willkommen und bezahlen 
20 € Unkostenbeitrag. Es sind noch Plätze frei. 
Bitte melden Sie sich an unter 13312 oder 3155.
Gartentipps
Erziehungsmaßnahmen an Jungbäumen 
Jetzt können Korrekturmaßnahmen an jungen 
Bäumen ausgeführt werden. Ungünstige und 
zu steil stehende Konkurrenztriebe im Kopf-
bereich werden ausgerissen (Juniriss).
Stangenbohnen aufleiten 
Prüfen Sie von Zeit zu Zeit nach, ob bei den 
Stangenbohnen einige Ranken aufgeleitet und 
mit Bast befestigt werden müssen. Dabei ist 
zu beachten, dass Bohnen entgegen dem Uhr-
zeigersinn hochranken.
Fruchtfall an Obstbäumen 
Beim „Junifall“ stoßen die Obstbäume in der 
Regel einen Teil der angesetzten Früchte ab. 
Besonders bei Apfelbäumen empfiehlt sich an-
schließend eine Handausdünnung, bei der man 
pro Fruchtstand nur 1 bis 2 Früchte belässt. 
Im Idealfall hängen die Früchte 15 bis 20 cm 
auseinander. Nutzen Sie diese Ausdünnungs-
maßnahme auch als eine erste Vorsortierung 
am Baum, um beschädigte Früchte (zum Bei-
spiel durch Schorf, Apfelwickler, Fraßschäden), 
die den Baum ohnehin nur belasten würden, 
zu entfernen.
Bewässerung später Obstsorten 
Normalerweise fallen im Juni 60 bis 70 mm 
Regen, in den letzten Jahren jedoch teilweise 
deutlich weniger. Gerade die späten Obstsorten 
brauchen jetzt eine regelmäßige Bewässerung. 
Bedenken Sie, dass an warmen, trockenen 
Tagen bis über 5 Liter Wasser pro Quadratme-
ter Boden durch Verdunstung verloren gehen.
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Am vergangenen Sonntag fand der alljährliche 
Tag der offenen Tür der Feuerwehr Güglingen 
statt – in diesem Jahr allerdings mit der of-
fiziellen Fahrzeugübergabe des neuen HLF 20 
(Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges) statt. 
Das Fahrzeug wurde bereits in der Vorwoche 
abgeholt. Hierzu flog sonntags eine Delega-
tion von elf Feuerwehrleuten der Freiwilligen 
Feuerwehr Güglingen nach Berlin, um am 
Montagvormittag pünktlich bei der Firma Ro-
senbauer in Luckenwalde einzutreffen, um das 
neue Fahrzeug zu begutachten und natürlich 
eine Einweisung zu erhalten. Die Stadt Lucken-
walde bei Berlin ist das Entwicklungs- und 
Fertigungszentrum der Firma Rosenbauer für 
Feuerwehrfahrzeuge in Deutschland. Vor eini-
gen Monaten hatte die Firma ein MAN-Fahr-
gestell geliefert bekommen und darauf dann 
den feuerwehrtechnischen Aufbau gemacht.
Ein Teil der Feuerwehrleute hat von den Fach-
leuten eine ausführliche Einweisung in die 
Technik des Fahrzeuges bekommen. Der Rest 
der Mannschaft überprüfte nochmals, ob alle 
Teile wie gewünscht vorhanden sind und ein-
gebaut wurden.
Anschließend wurden noch kleine Änderungs-
wünsche besprochen, die man noch kurzfristig 
umgesetzt hat. Dienstags erfolgten dann die 
Endabnahme und anschließend die Überfüh-
rung nach Güglingen, wo das Fahrzeug am 
Abend im Feuerwehrhaus freudig in Empfang 
genommen wurde.
Zur offiziellen Fahrzeugübergabe begrüßte 
Bürgermeister Heckmann die anwesenden 
Gäste und bedankte sich bei den Personen, die 
sich über einen langen Zeitraum hinweg mit 
der Ausschreibung und Ausstattung des Fahr-
zeuges beschäftigt haben. Ebenfalls dankte er 
dem Gemeinderat, der die Ersatzbeschaffung 
des alten TLF 16/25 von 1989 beschlossen hat.
Zum Schluss wünschte sich Bürgermeister 
Heckmann möglichst wenige Einsätze mit dem 
neuen Fahrzeug.
Der Kreisfeuerwehrverbandsvorsitzender Rein-
hold Gall, überbrachte auch im Namen von 
Kreisbrandmeister Vogel, der leider nicht zum 
Termin da sein konnte, die Glückwünsche zum 
neuen Fahrzeug. Nach einer langen Nacht für 
die Heilbronner Feuerwehren aufgrund von 
Unwettern, sehe man wieder einmal wie wich-
tig eine gut ausgestattete Feuerwehr ist. In 
Güglingen sei man dieser Verantwortung mit 
dem neuen Fahrzeug absolut gerecht gewor-

den. Er wünschte sich nach der Einarbeitungs- 
und Einweisungsphase einen guten Umgang 
mit dem Fahrzeug.

Kommandant Andreas Conz richtete seinen 
Dank an den Arbeitskreis zur Fahrzeugaus-
schreibung sowie ebenfalls an den Gemeinde-
rat und die Verwaltung für die Zustimmung 
bzw. Unterstützung bei der Fahrzeugbeschaf-
fung. Auf die kommende Aufgabe, die Ein-
arbeitung in das neue Fahrzeug freue sich die 
Feuerwehr aber auch er ganz besonders.

In die Rednerliste reihte sich auch ein Vertreter 
der Firma Rosenbauer, als Aufbauhersteller, ein. 
Er bedankte sich für den Auftrag und erwähnte 
die viele Arbeit, die vor der eigentlichen Bestel-
lung geleistet werde. Als Geschenk übergab er an 
Bürgermeister Heckmann einen Schlüssel. Dieser 
reichte diesen gleich an Kommandant Andreas 
Conz, als ein nach seiner Aussage vorzeitiges Ge-
burtstagsgeschenk (150-jähriges Jubiläum der 
Feuerwehr Güglingen in 2019) weiter.
Von einem Vertreter der Firma Barth – als Zu-
lieferer für die Beladung- wurde eine Spardose 
übergeben, sodass schon mal für das nächste 
Fahrzeug gespart werden kann. Mit dem HLF 20 
hat die Feuerwehr nun ein gut ausgestattetes 
Allroundfahrzeug, das sowohl für Brandeinsät-
ze als auch für technische Hilfeleistungen und 
sonstige Einsätze bestens ausgestattet ist.

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, den 19.06.2018 trifft sich die  
Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Geräte-
haus in Güglingen zur Übung.
Atemschutz
Am Mittwoch, den 20.06.2018 treffen sich die 
Atemschutzgeräteträger und alle Interessierten 
um 20.00 Uhr am Gerätehaus Güglingen.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Informationsmittag am 23. Juni 2018 im 
Evangelischen Gemeindehaus in Weiler, Zie-
gelstr. 7. Beginn 14:30 Uhr.
Liebe VdK-Mitglieder,
zu unserem nächsten Informationsmittag am 
Samstag, den 23. Juni laden wir Sie mit Ihren 
Angehörigen und Freunden, auch Nichtmitglie-
der, recht herzlich ein.
Thema: „ Elternunterhalt“ – wann müssen Kin-
der für die Hilfen oder den Pflegeplatz ihrer 
Eltern zuzahlen? 
Referent: Dr. Michael Zecher, Anwalt aus Ilsfeld.
Die Finanzierung der Pflege stellt viele Familien 
vor große Herausforderungen.
Mit steigenden Kosten gerät auch die Unter-
haltspflicht für kranke und betagte Eltern 
immer mehr ins Blickfeld. Der Referent legt 
Voraussetzungen und Umfang der Leistungen 
von Kinder dar und berücksichtigt dabei be-
sonders die aktuelle Entscheidung des Bundes-
verfassungsgerichtes.
Wir würden uns sehr freuen, Sie zahlreich an 
unserem Info-Mittag begrüßen zu dürfen.
Jederzeit können Sie sich auch an Karin Grün, 
Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/12689 oder per  
E-Mail: gruen_karin@t-online.de wenden.
Erholungsreise ins VdK-Hotel „Zum Hallen-
berg“, Bad Fredeburg vom 24.06. bis 01.07.18
Abfahrtszeiten: Zusteigemöglichkeiten in Bra-
ckenheim, Danziger Ring 9:00 Uhr, in Bonfeld 
(Fa. Hofmann) um 10:15 Uhr, außerdem in 
Leingarten um 8:50 Uhr, in Talheim 9:20 Uhr, 
in Flein 9:30 Uhr, in Untereisesheim 9:50 Uhr.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Gemütliche Rundwanderung auf aussichts-
reichen Höhen am Sonntag, 17. Juni 2018
Wir starten am Freudentaler Sportgelände 
und wandern durch die Weinberge oberhalb  
Hohenhaslach Richtung Spielberg.
Entlang des Schippachtales geht es durch den 
Wald zur Pfeifferhütte. Der Rückweg nach 
Freudental führt zum Altertum, vorbei an den 
ehemaligen Fischteichen und dem Gedenkstein 
der Schimmelstute Helene zum Sportplatz. 
Eine Schlusseinkehr fällt aufgrund der Fußball-
übertragung aus. 
Der Witterung entsprechende Kleidung ist vor-
zusehen, ebenso ein Vesper. Wir treffen uns um 
8.45 Uhr am Rathaus in Zaberfeld zur 12 km 
langen Wanderung. Mitfahrgelegenheit in pri-
vaten PKW‘s ist gegeben. 
In Güglingen halten wir um 9.15 Uhr an der 
Mediothek, um Güglinger SAV-Mitglieder mit-
zunehmen. Wanderwillige Gäste sind herzlich 
eingeladen. G. Teichmann

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Neues Fahrzeug an die Freiwillige Feuerwehr übergeben

Altglas ist Rohstoff
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Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Halbjahresveranstaltung des Zabergäu-
vereins
Rund 40 Mitglieder und Freunde des Zabergäu-
vereins versammelten sich zur Halbjahresver-
anstaltung auf der Ruine Blankenhorn ober-
halb von Güglingen-Eibensbach. Dort führte 
Stefan Weber, der Sprecher und Initiator der 
„Interessensgemeinschaft Burg Blankenhorn“ 
durch das Areal der einstigen 1,2 ha großen 
Wehrburg und informierte über die reichhal-
tigen Forschungsergebnisse, welche die 2012 
gegründete IG Burg Blankenhorn inzwischen 
präsentieren kann. 1220 – 1235 baute Hein-
rich von Neuffen, ein Parteigänger der Staufer, 
die eindrucksvolle Anlage. Die 18 m hohe und  
23 m breite Schildmauer aus mächtigen Buckel-
quadern, in die fast 50 verschiedene Stein-
metzzeichen eingemeißelt sind, beherrscht 
noch heute den Bergsporn. Die Lage der Burg, 
deren späterer Besitzer der berühmte Min-
nesänger Gottfried von Neuffen war, an der 
„Straße“ Cannstatt – Speyer brachte Einnah-
men durch Zölle und Geleitrechte. Doch Kaiser 
Rudolf von Habsburg verlegte die Straße, die 
Burg verlor ihre strategische Bedeutung, die 
Besitzverhältnisse wechselten. Das Haus Würt-
temberg schließlich setzte einen Forstmeister 
ein, der die Burg zu „demolieren“ hatte. Mit 
modernsten Mitteln entlockt heute die IG Burg 
Blankenhorn dem Boden spannende Geheim-
nisse der früheren Burganlage. sz

Stefan Weber – Bildmitte – berichtete an-
schaulich über die neuesten Forschungsergeb-
nisse zur Burgruine Blankenhorn.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 - 8 Jahre), 
freitags 15:30 – 17:00 Uhr, Sabine Jesser, Tel. 
07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 - 13 Jahre), 
freitags 17:15 – 18:45 Uhr, Nico Retz, Tel. 
0157/36212896
Sportgruppe der EJG (14 - 99 Jahre), Halle an 
der Weinsteige (Güglingen), Hallenteil C, Ein-
gang B, montags 20:00 – 21:30 Uhr, Sabine 
Jesser, Tel. 07135/14973
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre), 
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr, Merle Furthmül-
ler, Tel. 07135/964140 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfirman-
denalter), mittwochs 19:30 – 21:30 Uhr, Ute 
Hofherr, Tel. 07135/4343

Kraftwerk e. V.

Öffnungszeiten im Juni und Juli
Das Kraftwerk hat montags und mittwochs von 
15:30 Uhr bis 18:30 Uhr geöffnet. Das Frei-
tagsangebot muss leider weiterhin ausfallen.
Auch kann es an einzelnen Öffnungstermi-
nen dazu kommen, dass das Kraftwerk wegen 
Mitarbeiter im Urlaub oder im Krankenstand  
geschlossen bleiben muss. Wir bitten dies zu 
entschuldigen.
Am 27.07.2018 werden wir unser Sommerfest 
wie vor zwei Jahren am Grillplatz des alten 
Sportplatzes in Pfaffenhofen feiern. Beginn ist 
gegen 16:00 Uhr – jeder ist eingeladen – jeder 
bringt sein Grillgut und Getränke selbst mit.
Wir wünschen allen eine schöne und erhol-
same Sommer- und Ferienzeit.
 Ihr Kraftwerkteam

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.

Sommerparty 22.- 23. Juni 2018
Endlich ist es wieder soweit, am 22. und  
23. Juni 2018 feiern wir unsere Sommerparty 
auf dem MFZ-Platz zwischen Frauenzimmern 
und Stockheim. 
Auch in diesem Jahr wartet ein geballtes Pro-
gramm auf euch, das sicher keine Langewei-
le aufkommen lässt. Absolute Highlights sind 
unsere zwei Live-Bands. Am Freitag wird die 
Band „Garage Inc.“ die Bühne rocken. Sams-
tags übertragen wir das WM-Spiel Deutsch-
land gegen Schweden in unserem Festzelt auf 
einer Leinwand, danach bringt „Audiogun“ das 
Zelt zum Beben. Beide Bands sind bekannt für 
ihren unglaublich guten Sound und Rock-Mu-
sik auf höchstem Niveau.
Ob altes Rockerherz, Hopfen-Durstlöscher, 
Steakweck-Liebhaber, Vierteles-Schlotzer, La-
gerfeuer-Romantiker oder einfach nur alte-
Bekannte-Treffer, hier ist für jeden was dabei! 
Also auf geht‘s zu den MFZ – wir freuen uns 
darauf! 

Ortsbauernverband
Güglingen/Pfaffenhofen

Stammtisch
Wir treffen uns am Sonntag, den 24. Juni im 
Gasthaus Krone um 19.30 Uhr.
Ausflug am Samstag, den 7. Juli nach Heil-
bronn. Abfahrt um 8.00 Uhr Frauenzimmern, 
um 8.05 Uhr in Güglingen am Rathaus Park-
deck, um 8.10 Uhr in Pfaffenhofen am Rathaus, 
um 8.15 an der Bushaltestelle in Eibensbach 
und um 8.20 Uhr in Cleebronn am Kreisver-
kehr. Um 10.00 ist eine zweistündige Hafen-
rundfahrt in Heilbronn. Das Mittagessen ist im  
Neckarsulmer Brauhaus. Um 14.30 Uhr Rund-
gang im Bad Friedrichshaller Salzbergwerk.  
Danach Fahrt zur Besenwirtschaft „Wahl`s 
Kuhstall“ in HN-Böckingen zum Abschluss.
Es hat noch freie Plätze, Anmeldungen bei 
Hans Herzog, Tel. 07135/14937.

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
Bürgersprechstunde 
mit Friedlinde Gurr-Hirsch MdL
Die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch bietet ihre nächste Bürgersprechstunde 
am Mittwoch, 20. Juni 2018 von 8.30 bis 9.30 
Uhr im Rathaus in Schwaigern, Marktstr. 2, im 
Trauzimmer (ehemals Sitzungssaal), 1. OG, Zi. 
1.03 an. In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für 
Sie persönlich da und hat für Ihre Wünsche und 
Anregungen ein offenes Ohr. Außerhalb dieser 
Sprechzeit erreichen Sie uns im Wahlkreisbüro 
unter der Telefonnummer 07131/701541 oder 
per E-Mail unter info@gurr-hirsch.de.
Bürgersprechstunde 
mit Eberhard Gienger MdB
Der direkt gewählte CDU-Bundestagsabgeord-
nete Eberhard Gienger lädt zu seiner nächsten 
Bürgersprechstunde nach Bietigheim-Bissin-
gen ein. Gienger steht den Bürgerinnen und 
Bürgern am Mittwoch, 20. Juni 2018 von 
15.00 bis 17.00 Uhr im Wahlkreisbüro in der  
Pleidelsheimer Str. 11 in Bietigheim-Bissingen 
zur Verfügung. Die Bürgersprechstunde bietet 
die Möglichkeit, mit dem Abgeordneten des 
Wahlkreises Neckar-Zaber unmittelbar ins  
Gespräch zu kommen und konkrete Probleme 
und Belange, seien es Schwierigkeiten mit 
Ämtern und Behörden, die Gesetzgebung des 
Bundes oder aktuelle politische Themen zu  
erörtern. Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Termine außerhalb der 
Sprechzeiten können über das Büro, Telefon 
07142/918991 oder per E-Mail unter eberhard.
gienger@wk.bundestag.de vereinbart werden.
Informationsveranstaltung zum Parlamen-
tarischen Patenschaftsprogramm
Bundestagsabgeordneter Eberhard Gienger lädt 
interessierte junge Leute und deren Angehö-
rige zu einer Informationsveranstaltung über 
das Stipendium für einen einjährigen USA-
Auf enthalt im Rahmen des Parlamentarischen 
Patenschaftsprogramm (PPP) des Deutschen 
Bundestages ein.
Nelly Rennstich aus Brackenheim, die in weni-
gen Wochen zu ihrem einjährigen Aufenthalt 
in Amerika aufbricht, wird über die Bewerbung 
und das Auswahlverfahren berichten. Ehemali-
ge Austauschteilnehmer werden über ihr Leben 
in den Vereinigten Staaten berichten, was sie 
erlebt haben und was es Ihnen gebracht hat. 
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Die Veranstaltung richtet sich vor allem an in-
teressierte Jugendliche und ihre Ange hörigen 
und findet am Montag, 18. Juni 2018 von 
18.00 bis 19.30 Uhr im Wahlkreisbüro von 
Eberhard Gienger, Pleidelsheimer Str. 11 in  
Bietigheim-Bissingen statt.
Eine Anmeldung zur Infoveranstaltung ist nicht 
erforderlich. Interessierte junge Leute, die im 
Bundestagswahlkreis 266 (Neckar-Zaber) woh-
nen, erhalten einen Informationsflyer am Info-
abend oder über das Wahlkreisbüro Eberhard 
Gienger MdB, Pleidelsheimer Str. 11 in 74321 
Bietigheim-Bissingen, Telefon 07142/918991,  
E-Mail: eberhard.gienger@wk.bundestag.de
Fahrt nach Straßburg ins Europäische Parla-
ment
Die CDU-Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch lädt interessierte Bürger und Bürgerin-
nen ihres Wahlkreises dazu ein, am Freitag, den 
14. September 2018 nach Straßburg ins Euro-
päische Parlament zu fahren. Dort erwartet Sie 
ein Gespräch mit Rainer Wieland MdEP und 
ein spannender „Blick hinter die Kulissen“ bei 
einem Rundgang durch das Europaparlament. 
Wir werden bei einem gemeinsamen Mittag-
essen den viel gerühmten Elsässer Flamm-
kuchen kennen lernen. Ein Rundgang durch 
die Altstadt Straßburgs mit Münsterführung 

zeigt Ihnen diese geschichtsträchtige Stadt 
von ihrer interessantesten und schönsten Seite. 
Der Termin ist am Freitag, 14.09.2018 (Abfahrt 
ab 06.10 Uhr in Bonfeld und weitere Einsteige-
stellen, Infos im Büro bei der Anmeldung). Die 
Kosten betragen 36,00 € (Fahrt, Mittagessen, 
Stadtbesichtigung). 
Die Anmeldung ist ab 18. Juni 2018 möglich im 
Wahlkreisbüro Untergruppenbach, Fried linde 
Gurr-Hirsch MdL, Tel.: 07131/701541, Fax: 
07131/797052, E-Mail: info@gurr-hirsch.de
Bei der Anmeldung brauchen wir folgende 
Angaben: Name, Anschrift, Telefonnummer, 
Geburtsdatum und Ausweisnummer (Personal-
ausweis oder Reisepass). Näheres zum Ablauf 
und zur Überweisung erfahren Sie im Wahl-
kreisbüro.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Cleebronn wieder vom WM-Fieber 
2018 befallen
Der Countdown läuft – nur noch wenige Tage 
bis zur Fußball-Weltmeisterschaft und die 
Vorbereitungen für unser WM-Studio laufen 

bereits auf Hochtouren. Zusammen mit dem 
TSV, der ev. Kirchengemeinde dem Jugendhaus, 
sowie der Gemeinde Cleebronn wollen wir mit 
Groß und Klein, Jung und Alt die WM 2018 in 
Cleebronn feiern. Als Location dient uns wieder 
Alte Kelter, in der wir auf Großleinwand wieder 
sämtliche Spiele der deutschen Mannschaft 
Live übertragen.
Vorrunde: 
Sonntag, 17.06.18, Saalöffnung 16:00 Uhr
Samstag, 23.06.18, Saalöffnung 18:00 Uhr
Mittwoch, 27.06.18, Saalöffnung 15:30 Uhr
Für Snacks und Stürmer-Nahrung aus unserer 
Heimat sorgt das Team der Kirchengemeinde 
Cleebronn. Auch für musikalische Unterhaltung 
ist natürlich gesorgt, mit DJ KeyNight.
Bei der After-Show-Party ist für gute Stim-
mung am 23.06.2018, ab 22.00 Uhr gesorgt.
Der Eintritt ist bei allen Spielen kostenlos.

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.


